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4. Rathauskonzert 
 

Barock Journal 
M u s i k  u n d  N e u i g k e i t e n   

a u s  d e m  B a r o c k  

Christoph Mayer 
 

Sonntag,  31. Januar 2016 um 19.30 Uhr 
im Saal des Rathauses 2 

 
 

Kartenvorverkauf: 
Schreibwarengeschäft Greve, Telefon 07121-87 124 
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ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTS-
DIENST
Zentralruf  116 117
Am Wochenende und feiertags ab 8.00 bis 2200 Uhr 
des folgenden Werktages.  Werktags ab 18.00 Uhr 
bis 8.00 Uhr morgens.

KINDERÄRZTLICHER NOTFALL-
DIENST
Tel. 01 80/6 07 12 11 und
samstags, sonntags und feiertags ab 9.00 bis 19.00  
Uhr Klinikum am Steinenberg, Reutlingen
Steinenbergstr. 3, Telefon 2 00-0
(keine tel. Voranmeldung notwendig)
Kernsprechstunde 9.00 bis 13.00 Uhr und
15.00 bis 19.00 Uhr

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der jeweilige zahnärztliche Notfalldienst kann unter 
der Telefonnummer 01805/91 16 40
erfragt werden.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 0 18 01/92 93 48

HNO-ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 01 80/6 07 07 11

NOTFALL-RUFNUMMERN
Feuerwehr, Notarzt
und Rettungsdienst       1 12
Krankentransporte  1 92 22
Polizei           1 10
Täglich rund um die Uhr!

DIAKONIE-SOZIALSTATION
Pfullingen Eningen unter Achalm e.V.
Schillerstraße 47/3, Eningen,
Telefon 88 05 70

PFLEGEDIENST WEGGERLE
Wengenstraße 44 
Eningen unter Achalm 
Tel. 07121/83626 

APOTHEKENDIENST
Apotheken-Notdienste wechseln täglich um 8.30 
Uhr. Während des Notdienstes von 20.00 Uhr 
abends bis 8.00 Uhr morgens werden nur ärztliche 
Rezepte beliefert und dringend benötigte Medika-
mente abgegeben. Nachtzuschlag 2,50 €.

Samstag, 30.1.2016: Leinsbach-Apotheke, Bahn-
hofstr. 19, Eningen, Tel. 07121/880151 
 
Sonntag, 31.1.2016: Stadt-Apotheke, Kirchstr. 3, 
Pfullingen, Tel. 07121/71030 und Stadtapotheke, 
Hindenburgstr. 1, Metzingen, Tel. 07123/1342 

RUFNUMMER FÜR STÖRMELDUNGEN
Entstörungsdienst Gas- und Wasserversorgung (24 
Stunden), Strom und Straßenbeleuchtung FairEner-
gie Reutlingen
Telefon 0 71 21/5 82-32 22

NOTRUF- UND SERVICETAFEL WICHTIGE INFORMATIONEN

Öffnungszeiten Bürgerbüro 
Aufgrund des närrischen Treibens rund um das 
Rathaus bleibt das Bürgerbüro am Donnerstag, 
04.02.2016 am Nachmittag geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung. 

Spielplatz „Im Unterdorf“ 
Der Spielplatz „Im Unterdorf“ ist in der kommenden 
Woche nur eingeschränkt nutzbar. 
Wie im vergangenen Jahr im Zuge der Spielplatzleit-
planung gefordert, soll das Spielangebot erweitert 
und der Spielplatz allgemein attraktiver gestaltet 
werden. 
Mit dem Einbau von zwei Bodentrampolinen ein-
schließlich Fallschutz und eines Sitzpodestes wird in 
einer ersten Baumaßnahme diesem Wunsch Rech-
nung getragen und das Spielangebot erweitert. 
In einer späteren Baumaßnahme sollen dann noch 
Geräte zum Balancieren und vor allem eine Pergola 
zur Beschattung des Sitzplatzes errichtet werden. 
Vorbehaltlich der Witterung ist vorgesehen, in der 
kommenden Woche die Arbeiten abschließend 
durchzuführen. 
Aus Sicherheitsgründen wird das Baufeld 
weiträumig abgesperrt. 
Dennoch ist aufgrund des Baustellenverkehrs 
erhöhte Vorsicht geboten. 
Für weitere Auskünfte steht ihnen das Bauamt, Tel. 
892-155 zur Verfügung. 

Der Mikrozensus startet wieder im 
Januar 2016 
Präsidentin Dr. Carmina Brenner bittet Haushalte 
in Baden-Württemberg um Unterstützung 
Im Januar 2016 sind in Baden-Württemberg, wie 
auch in ganz Deutschland, die Befragungen zum 
Mikrozensus 2016 gestartet. 
Was ist der Mikrozensus? – Der Mikrozensus ist 
eine gesetzlich angeordnete Befragung über die Be-
völkerung und den Arbeitsmarkt, die seit 1957 jedes 
Jahr bei 1 Prozent aller Haushalte in Deutschland 
durchgeführt wird. In Baden-Württemberg sind dies 
etwa 48 000 Haushalte. 
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? – Die 
Stichprobenauswahl des Mikrozensus ist im Mikro-
zensusgesetz vorgeschrieben. Danach werden bei 
der Stichprobenziehung durch ein mathematisches 
Zufallsverfahren Anschriften ausgewählt. Personen, 
die in einem Haushalt an einer ausgewählten An-
schrift wohnen, sind auskunftspfl ichtig. Sie werden 
innerhalb von fünf aufeinander folgenden Jahren 
bis zu viermal befragt. Die vom Gesetzgeber ange-
ordnete Auskunftspfl icht dient dazu, mit dem Mi-
krozensus repräsentative und aktuelle statistische 
Informationen bereitzustellen. Der Mikrozensus 
wird unterjährig durchgeführt, das heißt, dass der 
Stichprobenumfang von etwa 48 000 Haushalten 
gleichmäßig auf alle Monate und Wochen des Jahres 
verteilt wird und somit pro Woche rund 900 Haus-
halte in Baden-Württemberg befragt werden. 

Wie läuft eine Befragung ab? –  Die Mikrozensus-
befragung führen Interviewerinnen und Interviewer 
des Statistischen Landesamtes durch. Sie sind zur 
strikten Verschwiegenheit verpfl ichtet. Sie kündigen 
sich einige Tage vor ihrem Besuch schriftlich bei den 
Haushalten an und übergeben mit der Ankündigung 
auch Informationsmaterial über die Erhebung sowie 
das Mikrozensusgesetz. Sie weisen sich mit einem 
Interviewerausweis des Statistischen Landesamtes 
aus. Die Befragung wird in einem persönlichen Inter-
view mit einem Laptop durchgeführt. Diese Art des 
Interviews erleichtert Befragten und Interviewern die 
Arbeit bei der Erhebung und ist für die Haushalte am 
wenigsten zeitaufwendig. Alternativ besteht für die 
Haushalte auch die Möglichkeit, einen Erhebungs-
bogen selbst auszufüllen. Alle erhobenen Einzel-
angaben unterliegen der Geheimhaltung und dem 
Datenschutz und werden weder an Dritte weiterge-
geben noch veröffentlicht. Nach Eingang und Prü-

Vorbild geben –  
bei „Rot“ stehen, 
bei „Grün“ gehen!

fung der Daten im Statistischen Landesamt werden 
diese anonymisiert und zu aggregierten Landes- und 
Regionalergebnissen weiterverarbeitet. 
Wer nutzt die Daten? – Die Daten des Mikrozensus 
bilden für Politik, Wirtschaft, Verwaltung, Wissen-
schaft, Presse und nicht zuletzt für interessierte 
Bürgerinnen und Bürger eine aktuelle Informations-
quelle über die wirtschaftliche und soziale Lage 
der Bevölkerung, der Familien und der Haushalte, 
den Arbeitsmarkt, die Berufsstruktur und die Ausbil-
dung. Meldungen wie z.B. „Ehe- und Lebenspartner 
haben häufi g ähnliches Bildungsniveau und gleiches 
Alter“, „Altersdurchschnitt der Bevölkerung mit Mi-
grationshintergrund etwa 10 Jahre jünger“ oder „68 
Prozent der Pendler nutzen das Auto, 13 Prozent 
öffentliche Verkehrsmittel“ basieren auf Ergebnissen 
des Mikrozensus. 
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr. 
Carmina Brenner, bittet alle auskunftspfl ichtigen 
Haushalte um Unterstützung: „Um repräsentative 
Ergebnisse zu gewinnen, ist es notwendig, dass 
alle in die Erhebung einbezogenen Haushalte die 
Fragen des Mikrozensus beantworten. Die Auskünf-
te von älteren Personen oder Rentnern sind dabei 
genauso wichtig wie die Angaben von Angestellten, 
Selbstständigen, Studenten oder Erwerbslosen. Es 
ist nicht möglich, einzelne für die Erhebung ausge-
wählte Personen von der Befragung zu befreien.“ 
Um qualitativ zuverlässige Ergebnisse zu erhalten, 
hat der Gesetzgeber die meisten Fragen mit einer 
Auskunftspfl icht belegt (§ 7 Mikrozensusgesetz). 
Das Statistische Landesamt bittet darum, auch die 
freiwilligen Fragen zu beantworten. 
Hinweis: Die Mikrozensusergebnisse für Baden-
Württemberg werden vom Statistischen Landesamt 
fortlaufend veröffentlicht. Ausgewählte Ergebnisse 
stehen kostenlos unter www.statistik-bw.de zur Ver-
fügung. 
Kontakt: 
Pressestelle, Tel.: 0711/641-2451, pressestelle@
stala.bwl.de 
Fachliche Rückfragen: Tel. (0711) 641 -2513 oder 
-2604, mikrozensus@stala.bwl.de 

 
Verkehrsverbund naldo informiert 

Fasnet – Elektronische Fahrpla-
nauskunft EFA/ Schülermonatskar-
ten 
Der Verkehrsverbund naldo weist auf folgende Be-
sonderheiten während der Fasnet (Donnerstag, 4. 
Februar bis Freitag, 12. Februar 2016) hin, an denen 
es ausschließlich bewegliche Ferientage gibt: 
 
Schülermonatskarte & Tricky Ticket 
Da es während der Fasnet keine  gesetzlichen Fe-
rientage gibt, gelten die Freizeitregelung der naldo-
Schülermonatskarte und des Tricky Tickets wie folgt:
• Schülermonatskarte: An den beweglichen Feri-

entagen gilt die Freizeitregelung erst ab 13.15 Uhr, 
am Wochenende den ganzen Tag.

• Tricky Ticket: An den beweglichen Ferientagen 
gilt das Tricky Ticket ab 14 Uhr, samstags, sonn- 
und feiertags ganztägig.

 
Die Freizeitregelung gilt auch für Schülermonats-
karten der Stadttarife sowie für die Schülerabos Tü-
bingen und Rottenburg, und die Schülerkarten des 
Familienabos Stadttarif Tübingen. Sie gilt jedoch 
nicht für den Stadttarif Sigmaringen. 
 
Elektronische Fahrplanauskunft EFA 
Aufgrund der beweglichen Ferientage können über 
die Elektronische Fahrplanauskunft EFA auf www.
naldo.de keine verbindlichen Fahrplanauskünfte für 
Busse gegeben werden. Da die Schulen individuell 
ihre beweglichen Ferientage nutzen, reagieren auch 
die Busunternehmen mit ihren Fahrplänen fl exibel. 
Dies ist nicht datumsgenau in den Fahrplänen ab-
gebildet. Ob die mit der Verkehrsbeschränkung „F“
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bzw. „S“ gekennzeichneten Busse tatsächlich fahren, können daher nur die 
Busunternehmen selbst verbindlich beauskunften. Die Züge im naldo fahren 
nach dem gesetzlichen Ferienplan: Die Züge mit der Verkehrsbeschränkung „S“ 
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kehrsbeschränkung „F“ fahren zu den genannten Ferienterminen. Ausnahmen 
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ABFALLKALENDER

Restmüll-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 11.02.2016 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 01.02.2016 

Bio-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Juni bis August wöchentlich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 11.02.2016 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 01.02.2016 

Papier-Tonne 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden vierten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 18.02.2016 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden vierten Montag 
Nächster Abholtermin: 08.02.2016 

Der gelbe Sack 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Gesamtgemeinde Eningen 
Abfuhrtage: jeden vierten Mittwoch 
Nächster Abholtermin: 17.02.2016 
 
Beratung unter 07121-480-3348, -3349 
E-Mail: abfallwirtschaft@kreis-reutlingen.de 

Grüngut Annahme 
Annahmestelle: 
Parkplatz oberhalb der Bushaltestelle „Wenge“/Sportplatz 
 
Abgabezeiten:  
vom 5.3.2016 bis 26.11.2016 immer samstags (außer feiertags) von 10.00 bis 
12.00 Uhr. 

Häckselplatz, Erddeponie Eichberg 

Öffnungszeiten: 
März bis November: 
Montag:  15.00 bis 18.00 Uhr 
Mittwoch:   9.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag:  15.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag:  10.00 bis 16.00 Uhr 
 
Dezember bis Februar 
Mittwoch:  13.00 bis 16.00 Uhr 
Samstag:  10.00 bis 16.00 Uhr 

ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS
 
Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm 
 
Öffnungszeiten: 
Bürgerbüro: Tel. 07121-892555 
Montag – Freitag    von 08.00 Uhr – 12.30 Uhr 
Dienstag- und Donnerstagnachmittag   von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr. 
 
Sprechzeiten der Ämter: 
Montag - Freitag:      8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag:     14.00 - 18.00 Uhr 
 
Bürgermeister-Sprechstunde: 
dienstags von 15.00 bis 18.00 Uhr (vierzehntägig) 
Um telefonische Anmeldung wird gebeten unter der Rufnummer 892-110 

ÖFFNUNGSZEITEN BÜCHEREI

Gemeindebücherei Eningen 
Burgstraße 14 - 72800 Eningen unter Achalm 
Tel. 88 04 29 - Fax 82 09 20 
E-Mail: buecherei@eningen.de 
 
Öffnungszeiten: 
Di.: 15.00 - 19.00 Uhr 
Mi:  8.00 - 12.00 Uhr 
Do: 15.00 - 19.00 Uhr 
Fr. 15.00 - 19.00 Uhr 

FreibadBÜRGERAUTO

Fahrzeiten  
Mo: 14.00 bis 17.00 Uhr 
Di:  8.00 bis 12.00 Uhr 
Mi:  8.00 bis 12.00 Uhr 
Do:     8.00 bis 12.00 Uhr; 14.00 bis 17.00 Uhr 
Fr:  8.00 bis 12.00 Uhr 
 
Telefon: 892298 (Termin spätestens 1 Tag vorher anmelden!) 

Anrufzeiten 
Mo bis Do.:  8.00 bis 10.00 Uhr. 

SPRECHZEITEN MUSIKSCHULE
 
Musikschule Eningen, 
Johannes Popp, Eitlinger Str. 7, Tel. 07121-820452, 
E-Mail: musikschule@eningen.de 
Sprechstunde: dienstags: 11.30 - 12.30 Uhr (und nach Vereinbarung) 
(In den Ferien fi ndet keine Sprechstunde statt!) 
oder 
Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm, 
Ute Buskies, Rathaus 1, Zimmer 18, Tel. 07121-892143, 
E-Mail: Ute.Buskies@eningen.de 
Sprechstunde:  Mo - Fr: 8.00 bis 12.00 Uhr 
Di: 14.00 bis 18.00 Uhr 
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ÖFFNUNGSZEITEN JUGENDBÜRO

Öffnungszeiten des Jugendcafés/Hauptstr. 19 
Offener Spieltreff: 
- Jeden Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr (für Jüngere) 
 
Offenes Jugendcafé: 
-Jeden Mittwoch von 18.00 bis 20.00 Uhr 
 
Veranstaltungen: 
-“Stage Club“ (Live-Musik, ein Freitag im Monat ab 20.00 Uhr) 
-“Film Club“ (Kinofi lme, ein Freitag im Monat 16.00 Uhr und 19.00 Uhr)
 
Nähere Informationen im Schaukasten. 
 
Beratungstermine nach tel. Vereinbarung: 
Handy: 0174 9924921 
 
Kontakt: jugendbuero-eningen@pro-juventa.de 
 

AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

EINLADUNG

zur Sitzung des Gemeinderates

am Mittwoch, 03. Februar 2016, um 18:00 Uhr

im Sitzungssaal des Rathauses 2

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung

 1. Einwohner fragen
 2. Bekanntgaben
 3. Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
 4. Präsentation „Dialog Gemeindeentwicklung“ der Hochschule für Wirt-

schaft und Umwelt Nürtingen/Geislingen
 5. Quartalsbericht IV/2015 zum Haushaltsvollzug
 6. Erlass einer Haushaltssatzung mit Verabschiedung des Haushalts-

planes der Gemeinde Eningen unter Achalm für das Haushaltsjahr 2016
 7. Schaffung zusätzlicher Kinderbetreuungsplätze
 Wiederinbetriebnahme des Tommentalkindergartens
 8. Bebauungsplan „Augenried IV - 3. Änderung“
 - Anregungen der Träger öffentlicher Belange und der Bürger
 - Satzungsbeschluss
 9. Änderung der Bestattungsgebührensatzung
10. Satzung zur ersten Änderung der Vergnügungssteuersatzung
11. Bündelausschreibung 2017 – 2018 für den kommunalen Strombedarf
12. Erschließung Baugebiet Wenge
 Kostenfortschreibung, Information und Zustimmung zur Beauftragung 

seither erforderlicher Nachträge
 - Kostenstand vom 20.12.2015
13. Parkraumbewirtschaftung 2016
14. Bestellung der allgemeinen Betriebsleitung des Eigenbetriebs Gemein-

dewerke
15. Neubestellung des Gutachterausschusses
16. Freibadsaison 2015 ( Saisonbericht ) Vorschau 2016
17. Verschiedenes
18. Anfragen und Anregungen
Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an.

Mit freundlichen Grüßen
Alexander Schweizer
Bürgermeister

Änderung beim Notariat Eningen unter Achalm 
Aufgrund der Neuordnung des Grundbuchwesens in Baden-Württemberg ist 
das Notariat Eningen ab 01.03.2016 nur noch für Beurkundungen, in Betreu-
ungssachen im bisherigen Umfang und in Nachlasssachen zuständig. Das 
Grundbuch wird ab dem 01.03.2016 vom zentralen Grundbuchamt beim Amts-
gericht Böblingen geführt. In der Zeit vom 24.02. bis 29.02.2016 sind keine 
Grundbucheintragungen möglich.
Bei der Gemeinde Eningen unter Achalm soll ab 01.03.2016 eine Grundbuch-
einsichtsstelle eingerichtet werden.

Eningen unter Achalm, im Januar 2016
Notariat Eningen unter Achalm
Schaubele, Amtsverwalter

 

 Informationsveranstaltung 
 

Flüchtlings- und Asylsituation  
in Eningen unter Achalm 

 
 

Gemeinsam mit dem Landratsamt Reutlingen 
und dem AK Asyl Eningen informiert die 
Gemeindeverwaltung über den derzeitigen 
Stand im Bereich Flucht und Asyl. 

 

Montag,  01. Februar 2016 um 19 Uhr 
HAP-Grieshaber-Halle 

 
Wichtige Themen werden die Integration, 
Unterbringung und Verteilung der 
Flüchtlinge sein. Es besteht die Möglichkeit, 
Fragen an die Ansprechpersonen zu stellen. 
 
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich eingeladen. 
 
 

 
 
 

.

Gemeindewerke Eningen unter Achalm

Gas-und Wasserversorgung / Abwasser / Bäderverwaltung 

Jahresrechnung für Gas / Wasser / Abwasser 
 
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde, 
mit heutigem Datum erhalten Sie die Jahresrechnung für Gas, Wasser und 
Abwasser. 
Die Rechnung/der Gebührenbescheid wird am 01.02.2016 zur Zahlung fällig. 
Bitte denken Sie an die pünktliche Bezahlung des Rechnungsendbetrages und 
geben Sie bei Überweisungen bitte unbedingt die Geschäftspartnernummer 
an. Gerne können Sie jedoch auch am Bankeinzugsverfahren teilnehmen. Ein 
entsprechender Vordruck ist bei den Gemeindewerken, Tel. 07121/892-162 oder 
im Bürgerbüro, Tel. 07121/892-149 erhältlich. 
 
Unsere Bankverbindungen lauten: 
Kreissparkasse Reutlingen: 
Konto-Nr. 540 900 BLZ: 640 500 00 
IBAN: DE31640500000000540900 BIC: SOLADES1REU 
 

Volksbank Reutlingen: 
Konto-Nr. 63 901 005 BLZ: 640 901 00 
IBAN: DE49640901000063901005 BIC: VBRTDE6R 
 
Bei Kunden, die uns eine Einzugsermächtigung erteilt haben, werden wir wie 
gewohnt zum Fälligkeitstermin abbuchen. Ebenso erstatten wir den Kunden, die 
ein Guthaben erhalten, dieses automatisch auf das uns bekannte Konto zurück. 
Gleichzeitig mit der Jahresrechnung 2015 werden die in diesem Jahr zu leisten-
den Abschläge festgesetzt. Die Fälligkeitstermine für dieses Jahr sind: 
 
29.02.2016 31.08.2016 
31.03.2016 30.09.2016 
02.05.2016 31.10.2016 
31.05.2016 30.11.2016 
30.06.2016 30.12.2016 
01.08.2016 
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Bitte beachten Sie, dass aus Kostengründen bereits seit Jahren keine geson-
derten Abschlagsrechnungen mehr versandt werden. 
 
Ihre Gemeindewerke 
Eningen unter Achalm 

VERANSTALTUNGSKALENDER

Veranstaltungen im Januar 2016 
Fr., 29.01.2016 Märklin Insider Stammtisch 72 e.V.
19.00 Uhr Stammtisch
 H3-Zentrum, UG (Arbachtalstr. 6)
Fr., 29.01.2016 Jugendcafé Eningen
20.00 Uhr Stage Club: Clara Vetter Trio, Jakob Manz und Joel Büttner
 Jugendcafé (Hauptstraße 19)
So.,31.01.2016 Gemeindeverwaltung
19.30 Uhr 4. Rathauskonzert
 Barock Journal, Christoph Mayer
 Rathaus 2, Saal

Veranstaltungen im Februar 2016 
Mo., 01.02.2016 Gemeindeverwaltung
19.00 Uhr Bürgerinformation: Flüchtlings- und Asylsituation in Eningen
 HAP-Grieshaber-Halle
So., 07.02.2016 Förderverein Eninger Kunstwege e. V.
14.00 bis Ständige HAP-Grieshaber-Ausstellung
17.00 Uhr HAP-Grieshaber-Halle
Mi.,10.02.2016 Förderverein Eninger Kunstwege e.V.
18.00 Uhr Hauptversammlung
 Landgasthof Wolf
So., 14.02.2016 Schwäbischer Albverein
 Winterwanderung am Sternenberg. Anmeldung bis 08.02. bei 

Jürgen Wenzel (Tel. 880150) 
Do.,18.02.2016 Schwäbischer Albverein
 Bewegliches Alter, Führung Firma Hepp, in Mengen. Anmel-

dung bei D.Krause (Tel. 83368)
 Abfahrt 13 Uhr
Fr., 19.02.2016 Gemeindeverwaltung und Geschäfte in der Eugenstraße
19.00 Uhr Vernissage: Fotografi en von Beate Göbel - „Eningen blüht“
 Eröffnung im Rathaus I, weitere Orte: Geschäfte in der Eugen-

straße
Sa., 20.02.2016 Gesangverein Eningen
19.30 Uhr Jahreshauptversammlung
 TSV Sportheim
Sa., 20.02.2016 Schwäbischer Albverein
19.30 Uhr Hauptversammlung
 Wanderheim Eninger Weide
So., 21.02.2016 Schwäbischer Albverein
 Nachmittags-Winterwanderung. Anmeldung bei Josef Härle 

(Tel. 83238)
So., 21.02.2016 Gemeindeverwaltung
19.30 Uhr 5. Rathauskonzert Yellow String Quartet
 Rathaus 2, Saal
Di., 23.02.2016 Gesundheitsforum Eningen
19.30 Uhr Vortrag: Caroline Theiss-Wolfsberger“Bewegen Sie sich bes-

ser“
 Rathaus 2, Saal
Do., 25.02.2016 Eninger Briefmarken-Club 1974 e. V.
20.00 Uhr Tauschabend
 Gemeinderaum der evang. Andreaskirche
Fr., 26.02.2016 Gemeindebücherei Eningen Vorleseclub „Lesefratz“: 
16.00 Uhr  Irgendwie anders. Anmeldung erforderlich.
 Bücherei (Burgstr. 14)
Fr., 26.02.2016 Obst- und Gartenbauverein Hauptversammlung mit Vortrag 
19.00 Uhr  „Bienen und Wildbienen“
 La Cantina (Arbachtalstr. 6)
Fr., 26.02.2016 Märklin Insider Stammtisch 72 e.V.
19.00 Uhr Stammtisch
 H3-Zentrum, UG (Arbachtalstr. 6)
Fr., 26.02.2106 SAV und Gemeindebücherei Eningen
19.30 Uhr Vortrag: Unesco-GeoPark Schwäbische Alb - Ein GeoPark der 
 Superlative. Referent: Dr. Sigfried Roth
 Gemeindebücherei Eningen  
Sa., 27.02.2016 Schwäbischer Albverein
 Schneeschuhwanderung: Geheimnisvolle Kraftorte und Quel-

len auf der Alb. Kontakt: Michael Coconcelli (Tel. 0163 2520213)
 Treffpunkt: Parkplatz Gestütsgasthof, St. Johann

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Blutspenderehrung 
Im Auftrag des DRK-Blutspendedienstes Baden-Württemberg-Hessen wurden 
im Rahmen des Neujahrsempfangs Eningerinnen und Eninger für mehrfaches 
Blutspenden geehrt: 
 
Für 10malige Blutspende: Auszeichnung mit der Ehrennadel in Gold: 
Sabrina Assfalg, Caroline Hammer, Brigitte Junger, Michaela Maier, Katrin Reu-
ter, Katharina Rupp, Alexander Schweizer, Tanja Wagner, Iris Weinmann 
 
Für 25malige Blutspende: Auszeichnung mit der Ehrennadel in Gold mit gol-
denem Lorbeerkranz: 
Renate Baum, Melanie Camacho, Alexander Röhm, Rolf Schäfer, Klaus Schmickl 
 
Für 50malige Blutspende: Auszeichnung mit der Ehrennadel in Gold mit gol-
denem Eichenkranz: 
Erika Beck 
 
Timo Merz, Vorsitzender des DRK Ortsverbands Eningen, nahm die Ehrung 
zusammen mit Bürgermeister Alexander Schweizer vor und bedankte sich bei 
den fl eißigen Mehrfachblutspendern für die lebensrettenden Blutspenden. 

Ehrung für die Rettung eines Menschen in 
Lebensgefahr 
Eine ganz besondere Ehrung konnte im Rahmen des Neujahrsempfangs am 
vergangenen Sonntag Herr Hermann Dollhopf entgegen nehmen: 
 
Dank seines vorbildlichen Verhaltens konnte im vergangenen Jahr ein 82-Jäh-
riger vor dem Erfrierungstod gerettet werden. Der Jäger Hermann Dollhopf fand 
den Mann bei einer Temperatur von - 15 °C im verschneiten Wald an der alten 
Steige vom Unteren zum Oberen Lindenhof im Schnee liegend, holte sofort Hilfe 
und wärmte den Mann mit seinem Mantel. Bürgermeister Schweizer bedankte 
sich bei Herrn Dollhopf für sein beherztes Eingreifen und überreichte ihm eine 
Ehren-Urkunde und einen Essensgutschein für die „Wilden Wochen“ im Gast-
haus Bruckstüble. 

Parken Sie nicht auf Gehwegen
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KULTURELLES

Ausstellung „Eningen blüht“ 
Fotoprojekt von Beate Göbel 
19. Februar - 16. April 2016 
Vernissage am Freitag, 19.02.2016 um 19 Uhr im Rathaus I 
 
Ausstellungsorte vom Rathaus bis zum Krügerpark: 
Eninger Rathaus I, Café/Bäckerei Mayer, Physio Bittner-
Wysk, Salon Gitte, Spiegelbild – Mode und Accessoires, 
Buchhandlung Litera und die Volksbank Reutlingen/
Eningen. 

Foto: Beate Göbel

Eninger Rathaus KonzerteEninger Rathaus Konzerte

Eninger Rathauskonzert am 31. Januar 
Musik und Neuigkeiten aus dem Barock 
Mit einem etwas anderen Programm fi ndet am 
Sonntag, 31. Januar, um 19:30 Uhr das vierte 
Konzert der aktuellen Eninger Konzertreihe statt. 
Dann wird der Violinist Christoph Mayer mit 
seinem Programm „Barock Journal– Musik und 
Neuigkeiten aus dem Barock“  zu Gast im 
Rathaus II sein. Das Programm enthält Werke 
für Violine Solo, die selten oder nie in einem 
Konzert zu hören sind. In diesem Programm wird 
geniale, virtuose, einfallsreiche Musik aus dem 
17./18. Jahrhundert erlebbar gemacht. Wer das 
Geistvolle etwa an Telemanns Fantasien für Vio-
line schätzt, sich von der Sehnsucht in Purcells 
Arien inspirieren und vom Ideenreichtum irischer, 
schottischer oder schwedischer Musik begei-
stern lässt, wer schon immer für Überraschungen 
offen war, ist beim Barock Journal genau richtig. 
Der Künstler präsentiert zudem Texte über die 
Zeit des Barock, echte Raritäten zu den unter-
schiedlichsten Aspekten barocken Lebens. 
 
Christoph Mayer erhielt seine Ausbildung an den Musikhochschulen München 
und Köln. Bald spezialisierte er sich auf barocke Musik und war in den meisten 
renommierten deutschen Barockorchestern engagiert, nicht zuletzt im Ensem-
ble „musica antiqua köln“. 
 
„Barock Journal - Musik und Neuigkeiten aus dem Barock „  
mit Christoph Mayer 
Violine und Moderation 
Sonntag, 31.01.2016 um 19:30 Uhr 
Rathaus II, Eningen unter Achalm 
Karten gibt es für 15,00 € (Schüler 10,00 €) im Vorverkauf beim Schreibwaren-
geschäft Greve (Tel. 87124) und an der Abendkasse. 

SCHULNACHRICHTEN

AchalmschuleAchalmschule

Einladung zur Informationsveranstaltung für die 
zukünftigen Erstklasskinder im Schuljahr 2016/17 
 
Sehr geehrte Eltern, 
 
zu unserer Informationsveranstaltung möchten wir Sie herzlich einladen: 
 

Mittwoch, 03.02.2016 
19.00 Uhr  

Aula der Achalmschule, Burgtalstraße 15 
 
Informieren möchten wir Sie an diesem Abend über das Profi l unserer 
Grundschule, die Termine des ersten Klassenpfl egschaftsabends und der 
Einschulungsfeier, die Ganztagesschule in Wahlform sowie weitere Betreu-
ungsmöglichkeiten. 
Darüber hinaus soll Zeit sein, Ihre Fragen zu beantworten. 
Über Ihr Kommen freuen wir uns sehr. 
 
Mit freundlichem Gruß 
Susanne Maschke, Rektorin 
mit Kooperationslehrerinnen 

 

KINDER, JUGEND UND FAMILIE

JugendbüroJugendbüro

„Stage Club“ am Fr. 29. Januar mit Riesentalent Jakob Manz 
Es ist wieder soweit. Am Freitag 29. Januar um 20 Uhr beginnt im Jugendcafé 
Eningen in der Hauptstr. 19 wieder die beliebte Konzertreihe „Stage Club“ im 
Jahr 2016. 
 
Und das erste Konzert hat es gleich in sich! Mit dem „Clara Vetter Trio featering 
Jakob Manz“ stehen gleich mehrere hochkarätige junge Musiker auf der Bühne 
im Jugendcafé. 
 
Jakob Manz ist 14 Jahre alt und kommt aus Dettingen. Er gilt als eines der 
größten Musiktalente der Region. Im Bereich Klassik erhielt er 2014 und 2015 
auf allen seinen Instrumenten – Saxofon, Flöte und Schlagzeug – einen Bun-
despreis bei „Jugend musiziert“, und 2014 einen 1. Preis bei „Jugend jazzt“ 
Baden-Württemberg. 

Clara Vetter ist 19 Jahre und entdeckte bereits mit 3 Jahren ihre Leidenschaft 
für das Klavierspiel. 2012 wurde sie ins Landesjugendjazzorchester BW berufen 
und im selben Jahr gewann sie einen 1. Preis bei „Jugend jazzt“ BW. Sie studiert 
an der Musikhochschule Stuttgart Jazzklavier bei Hubert Nuss. Zusammen mit 
den Musikstudenten Jakob Oblesser (Bass) und Thilo Adam (Schlagzeug) bildet 
sie ein Jazztrio. 
 
Jakob Manz hat mit seinen 14 Jahren in der Musikszene bereits sehr viel Beach-
tung erfahren. Davon zeugen diverse Zeitungsartikel, wo über seine besonderen 
Fähigkeiten berichtet wurde. Der GEA nannte ihn im Jahresrückblick 2015 „ein 
Musik-Naturtalent. Schon als Elfjähriger jazzte er auf der Blockfl öte wie ein 
Profi . Saxofon und Schlagzeug beherrscht er genauso virtuos.“ Seine Mutter 
verriet uns, dass er Klassik nur seinen Eltern zuliebe spiele – seine eigentliche 
Leidenschaft aber sei der Jazz. 
 
Wir freuen uns, dass es gelungen ist, diese herausragenden Talente für ein 
Konzert im Jugendcafé Eningen zu gewinnen. 
 
Aber auch in Eningen gibt es hervorragende junge Musiker, die gern beim „Stage 
Club“ auftreten. Joel Büttner (Solo-Bass) gestaltet das „Opening“ des Konzerts 
am Freitagabend im Jugendcafé. 
 

Das Jugendcafé-Team freut sich auf ihren/euren Besuch! 

Müll gehört nicht in 
die Landschaft!
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JAHRGÄNGE

Schulkameradschaft: Jahrgang 1944/45 Eningen 
 
Hallo liebe Schuler und Schulerinnen, 
da an unserer geplanten Wanderung am 4. Februar 2016 Weiberfasnet ist, ist 
es nicht möglich, ein Lokal zu fi nden. 
Wir verschieben deshalb unsere Wanderung auf den darauf folgenden Donners-
tag, 11. Februar 2016 zur gewohnten Zeit. 
Also bis bald 
Herbert Eger 

AUS DEN VEREINENARBEITSKREIS ASYL ENINGEN

Nächster Öffnungstermin der Kleiderkammer : 5. Februar 2016 
Dank vieler Spenden konnten wir auch zu Beginn des neuen Jahres wieder vielen 
Flüchtlingen die notwendige Bekleidung anbieten. 
Nach wie vor sind wir für Spenden von warmen Schuhen und Turnschuhen dank-
bar. Sie können diese während der Öffnungszeiten der Kleiderkammer (Achalm-
schule Trakt 2 – mittlerer Trakt) oder im „Lieblingsstück“ (Hauptstr.48) abgeben. 
Bitte beachten Sie die neuen Öffnungszeiten: bis auf Weiteres alle 14 Tage 
freitags von 16.00 bis 17.30 Uhr, beginnend 5.2.2016 
Bitte schauen Sie auch immer wieder mal auf unserer homepage vorbei: www.
arbeitskreis-asyl-eningen.de und auf die Arbeitsgruppe „Beschaffung“. Wir wer-
den dort demnächst immer den aktuellen „Bedarf“ an Spenden veröffentlichen. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Ev. Kirchengemeinde Eningen unter AchalmEv. Kirchengemeinde Eningen unter Achalm

Wochenspruch 
Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, so verstockt eure Herzen nicht. 
(Hebräer 3,15) 
 
Freitag, 29. Januar
19.00 Mitarbeiterabend, Johanneshaus 
 
Sonntag, 31. Januar Sonntag Sexagesimae 
 9.00 Gottesdienst mit Abendmahl, Johanneshaus (Eißler) 
10.00 Gottesdienst, Andreaskirche (Eißler)
10.00 Kinderkirche und Bibelentdecker, Andreaskirche 
 
Montag, 1.2. 
12.15 Mittagsgebet, Andreaskirche (UG) 
17.00 Buben-Jungschar, Johanneshaus 
19.00 Jungbläser, Andreaskirche UG 
20.00 Posaunenchor, Andreaskirche UG 
 
Dienstag, 2.2. 
14.30 Frauennachmittag, Johanneshaus (Faschingsfeier) 
16.00 Gottesdienst in Frère Roger (Lück) 
 
Mittwoch, 3.2. 
13.00 Ausfl ug der Konfi rmanden ins Bibliorama, Abfahrt Haltestelle „Wen-

ge“ 
18.00 Eninger Jugendkreis, Andreaskirche UG 
19.00 Vorbereitung Jugendgottesdienst, Andreasgemeindehaus 
19.30 Sitzung des Kirchengemeinderats, Andreasgemeindehaus 
 
Donnerstag, 4.2. 
16.00-
19.00 Asylcafé, Andreasgemeindehaus 
18.00 Seelsorgesprechstunde, in beiden Pfarrämtern 
20.00 Kirchenchor-Probe, Andreaskirche UG 
 
Freitag, 5.2. 
12.15 Mittagsgebet, Andreaskirche 
15.30 Mädchen-Jungschar, Andreaskirche UG 
 
Sonntag, 7. Februar – Sonntag Estomihi 
 9.00 Gottesdienst mit Taufe, Johanneshaus (Lück) 
10.00 Gottesdienst, Andreaskirche (Lück) 
 
Vorschau: 
Dienstag, 9.2. (trotz Ferien) 
14.30 Seniorenclub, Faschingsnachmittag, Andreasgemeindehaus mit Pfar-

rerin Lück (Verkleidung ist erwünscht) 
 
Konfi rmanden fahren am 3.2. nach Stuttgart 
Am Mittwoch, 3.2. fahren beide Konfi rmandengruppen nach Stuttgart in das 
neue Bibelmuseum – „Bibliorama“. Der Bus fährt für alle um 13 Uhr an der 
Bushaltestelle Wenge ab. Bitte bringt 5 € und ein Vesper mit. Die Rückkehr ist 
gegen 17.30 Uhr. 
 
Literaturkreis 
Die neue Lektüre des Literaturkreises ist diesmal ein bezau-
bernder Liebesroman: „Rendezvous in Paris“ von Vicky Baum. 
Der Termin zum Austauschen ist am Freitag, 4. März um 19.30 
Uhr im Andreasgemeindehaus. 
Leserinnen und Leser sind herzlich eingeladen zum Mitlesen 
und Austauschen. Leitung und Information bei Heidemarie 
Eckle, Telefon 8 78 31. 
 
Gottesdienst für „Minis“ im ersten Halbjahr 
Die Gottesdienste für Kleinkinder von 1 bis 5 Jah-
ren werden auch 2016 in der Regel ein bis zwei 
Mal im Monat gefeiert. Natürlich begleitet von 
einem Elternteil oder Oma / Opa oder anderen 
Angehörigen. Beginn ist um 10 Uhr, meist in der 
Andreaskirche im Erwachsenen-Gottesdienst. 
Die evangelische Kirchengemeinde lädt im ersten 
Halbjahr herzlich ein an folgenden Terminen: 21. 
Februar; 20. März; 17. April; 24. April; 29. Mai; 19. Juni; 10. Juli – Eninger Weide. 
Darüber hinaus Teilnahme am Ökumenischen Kindergottesdienst am 6. März 

Die Natur braucht uns nicht - aber wir die Natur



8  AMTSBLATT DER GEMEINDE ENINGEN UNTER ACHALM   Freitag, 29.1.2016  Nr. 4

im Andreas-Gemeindehaus und am Ökumenischen Kindergottesdienst am 24. 
Juli auf der Eifi . 
 
Akkordeon-Weltmeister in der Andreaskirche 
Prof. Samir Sammy Hasic spielte am 
23. Januar in der Andreaskirche. Der 
Akkordeon-Weltmeister von 2014 
spielte Melodien aus verschiedensten 
Ländern. Das Spektrum reichte von 
Bach bis zu den Beatles. Der Erlös kam 
einem Hospital in Bangladesh zugute, 
das von einem Balinger Verein und Dr. 
Gisela Swoboda unterstützt wird. Ein 
Team des Posaunenchors um Silvia 
Rall bot Brezeln und Getränke in der 
Pause an. 

Blick über den Kirchturm 
Nachbarschaftstreffen auf der Haid am 2. und 3. Februar 
Thema: Frauen verändern die Welt 
Am Dienstag, 2.2. und Mittwoch 3.2. veranstaltet der Kirchenbezirk Reutlingen 
das traditionelle Nachbarschaftstreffen auf der Alb, das stets gut vorbereitet und 
beliebt ist. Diesmal ist es in Engstingen im „Hydepark“ (früher Soldatenheim). 
Die Tage beginnen jeweils um 9.30 Uhr und beschäftigen sich mit mutigen 
Frauen aus der Bibel. Am Dienstag gibt es vormittags noch die Möglichkeit des 
gemeinsamen Singens. Außerdem kann man da auch zu Mittag essen. 
Am Mittwoch ist um 9.30 Uhr Frauenfrühstück (Kostenbeitrag 9 €). Nach einer 
Pause geht es um 14 Uhr weiter mit einer Einheit „Ohne mich wäre die Welt 
ärmer“, 
Näheres siehe Faltblätter in der Kirche oder im Gemeindebüro. Man kommt gut 
mit der Buslinie 400 der Hohenzollerischen Landesbahn hin (Haltestelle Haid-
kapelle) und dann zu Fuß in den „Hyde-Park“. 
 
Weitere Informationen unter: 
www.eningen-evangelisch.de 

Auf Entdeckertour im Bibliorama in Stuttgart 
Vergangenen Sonntag ging es für die Kinderkirchkinder und die Bibelentdecker, 
die ihre Weihnachtsgutscheine eingelöst hatten, nach Stuttgart. 
Dort besuchten sie zusammen mit Mitarbeiterinnen und einigen Eltern das Bibli-
orama. In dieser Ausstellung gibt es die Welt der Bibel auf ganz unterschiedliche 
Weise zu entdecken. 

Bevor am Spätnachmittag wieder die Heimfahrt angetreten wurde, stürmten die 
meisten Teilnehmer noch die Aussichtsplattform des Bahnhofsturms.(IS) 

Spiegelbilder

Evangelisch-methodistische KircheEvangelisch-methodistische Kirche

Versöhnungskirche (In der Raite 8) 
 
Samstag, 30. Januar 
10.00 Klausurtagung des Gemeindevorstands in Martha-Maria (Lichten-

stein-Honau) 
 
Sonntag, 31. Januar 
18.00 Gottesdienst (Pastorin Anette Obergfell) und Sonntagschule 
 
Dienstag, 2. Februar 
17.15 Jungschar „Achalmstürmer“ 
 
Mittwoch, 3. Februar 
15.45 Kirchlicher Unterricht in der Erlöserkirche in Reutlingen 
 
Freitag und Samstag, 5. und 6. Februar 
19.30 Teeniekreis mit Übernachtung in der Kirche 
 
Sonntag, 7. Januar 
 9.15 Gottesdienst (Pastorin Anette Obergfell) und Sonntagschule, an-

schließend Kirchenkaffee 
 
Weitere Informationen unter: 
www.emk-eningen.de 
oder direkt bei Pastorin A.Obergfell: 
In der Raite 8 in Eningen, Tel: 07121 / 9078290, eningen@emk.de 

Katholische Kirchengemeinde Eningen

 

Gottesdienste und Termine 
 
Freitag, 29. Januar 2016 
20.00  Generation Ü40: Spieleabend im Martinussaal 
 
Samstag, 30. Januar 2016 
17.00  Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 
Sonntag, 31. Januar 2016 
 9.30  Wort-Gottes-Feier 
anschl. Kirchkaffee mit Vorstellung des Haushaltsplanes 2016 
 
Montag, 1. Februar 2016 
20.00  Kirchenchorprobe im Martinussaal 
 
Dienstag, 2. Februar 2016 
17.00  Erstkommunion 2016: Beichte - Treffpunkt Liebfrauenkirche 
20.00  Verwaltungsausschuss im Pfarrbüro 
 
Mittwoch, 3. Februar 2016 
 9.30  Seniorengymnastik im Martinussaal 
20.00  Erstkommunion 2016: Elterngesprächsabend im Martinussaal 



9Nr. 4    Freitag, 29.1.2016  AMTSBLATT DER GEMEINDE ENINGEN UNTER ACHALM 

Donnerstag, 4. Februar 2016 
16.45  Wort-Gottes-Feier im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
18.30  Eucharistiefeier 
 
Freitag, 5. Februar 2016 
Kinderfasching im Gemeindezentrum 
 
Samstag, 6. Februar 2016 
17.00  Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 Stammesfasching der Pfadfi nder im Gemeindezentrum 
 
Sonntag, 7. Januar 2016  
 9.30  Eucharistiefeier 
anschl. Weltladen auf dem Kirchplatz 
 9.45  Wort-Gottes-Feier im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
11.00  Wort-Gottes-Feier im Seniorenzentrum Frère Roger 

Der Haushaltsplan 2016 
wurde vom Bischöfl ichen Ordinariat in Rottenburg genehmigt und wird am 
Sonntag, den 31.01.2016, nach dem Gottesdienst bei einem Kirchkaffee auf 
dem Kirchplatz vorgestellt. 
Alle interessierten Gemeindemitglieder sind eingeladen, den Haushaltsplan 
einzusehen und sich von Mitgliedern des Kirchengemeinderates erläutern zu 
lassen. 
Danach liegt der Haushaltsplan in der Zeit vom 01.-14.02. im Pfarrbüro zu den 
üblichen Öffnungszeiten (Mo, Mi. u. Fr. von 9.00–13.00 Uhr) zur Einsichtnahme 
aus. 

Weltjugendtag in Krakau 
Jugendliche aus aller Welt treffen, mit anderen Jugendlichen aus unserer Diözese 
Glauben leben und große Gottesdienste mit dem Papst feiern - das alles kann 
man bei der Fahrt zum Weltjugendtag vom 25.07. bis 01.08.2016 erleben. Mit 
dem Motto „Selig sind die Barmherzigen, denn sie werden Erbarmen fi nden“ 
(Mt 5,7) lädt Papst Franziskus Dich und die Jugend der Welt nach Polen ein. 
Alter: 14-35 
Weitere Informationen unter: https://www.bdkj.info/projekte-aktionen/weltju-
gendtag-krakau/ 
Bei Interesse meldet Euch bei: 
Pastoralassistentin Marlis Wahl-Reichert, marlis.wahl-reichert@drs.de, 
Pfarrbüro St. Peter und Paul: Tel.: 3649537 

Weitere Informationen fi nden Sie unter: 
www.katholische-kirche-eningen.de 

Neuapostolische Kirche Eningen unter AchalmNeuapostolische Kirche Eningen unter Achalm

Sonntag, 31. Januar 2016 
 9.30 Gottesdienst mit Bezirksevangelist Fink 
11.00 Gottesdienst im Seniorenzentrum Frère Roger 
 
Mittwoch, 3. Februar 2016 
20.00 Gottesdienst 
 
Donnerstag, 4. Februar 2016 
10.00 „Sing mit“ Eltern-Kind-Singen in Sonnenbühl, Robert-Bosch-Straße 

24 
 
Freitag, 5. Februar 2016 
19.00 „Stunde der Kirchenmusik“ in Metzingen, Christian-Völter-Straße 25 
 
Sonntag, 7. Februar 2016 
10.00 Live-Übertragung des Gottesdienstes mit Stammapostel Schneider 
 
Dienstag, 9. Februar 2016 
14.00 „Senioren aktiv“: Kaffeenachmittag mit anschließendem Vortrag über 

die Missionstätigkeit in verschiedenen Ländern Westafrikas in Reut-
lingen, Alexanderstr. 80 

 
Mittwoch, 10. Februar 2016 
20.00 Gottesdienst mit Apostel Kühnle 
 

Herzliche Einladung zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen, 
Gäste sind immer herzlich willkommen! 
 
Informationen über Gottesdienste in anderen Sprachen 
sind im Internet zu fi nden (http://www.nak-sued.de). 
Adresse der Neuapostolischen Kirche in Eningen: 
Friedrichstraße 11
Weitere Informationen und Kontaktmöglichkeiten: 
http://www.nak-sued.de 
http://eningen.nak-reutlingen.de 
 

VEREINSNACHRICHTEN

DPSG Pfadfinderschaft St. Georg Stamm EningenDPSG Pfadfi nderschaft St. Georg Stamm Eningen

Kinderfasching der Eninger Pfadfi nder 
Der Faschingstrubel ist schon in vollem Gange und natürlich darf dabei auch 
der alljährliche Kinderfasching der Pfadfi nder aus Eningen im Martinussaal der 
kath. Liebfrauenkirche (Hegelweg 12) auf keinen Fall fehlen.
Die Party steigt am Freitag, den 5. Februar ab 14 Uhr, richtig los geht’s dann ca. 
um 14.30 Uhr. Von Tanz, Spaß und Musik bis hin zu vielen lustigen Spielen ist 
alles dabei. Außerdem gibt es zum Höhepunkt eine große Überraschung – Ihr 
Kinder dürft also ganz gespannt sein, was euch so alles erwartet.
Für die Kinder beträgt der Eintritt nur 1,50 Euro, für die Erwachsenen 2,50 Euro.
Wir freuen uns auf ganz viele kleine und große Piraten, Hexen, Prinzessinnen 
und vieles mehr, um mit euch einen super lustigen Kinderfasching zu feiern!!! 

Die Eninger Pfadfi nder
 

DRKDRK

Erste Hilfe Lehrgang: 
„Richtig helfen können - Ein gutes Gefühl!“ Dieser Lehrgang liefert Ihnen die 
Handlungssicherheit in Erster Hilfe bei nahezu jedem Notfall in Freizeit und Beruf. 
Der Erste Hilfe Lehrgang richtet sich an Führerscheinerwerber, Übungsleiter in 
Sportvereinen, betriebliche Ersthelfer und an Erste-Hilfe Interessierte. 
Dann machen Sie beim nächsten Erste-Hilfe-Lehrgang mit 
06.02.2016 09:00 - 16:30 Uhr 
Teilnahmegebühren: 30 Euro
Wo: Schillerstraße 67, 72800 Eningen 
 
Telefonische Anmeldung bei Christiane Merz 07121/81519, 
(bitte auf den Anrufbeantworter sprechen) 
oder Email an erste-hilfe@drk-eningen.de 
oder kommen Sie einfach vorbei. 

DRK organisiert Kindersachenmarkt  
Der Eninger Ortsverein des Deutschen Roten Kreuzes (DRK) richtet am 
Sonntag, den 6. März 2016 von 11.00 Uhr bis 13.30 Uhr in der Hap – Gries-
haber - Halle einen Kindersachenmarkt aus. Für Schwangere, gerne mit einer 
Begleitperson unter Vorlage des Mutterpasses, öffnen wir bereits die Türen am 
Sonntag um 10.30 Uhr. 
Für das leibliche Wohl während der Kinderkleiderbörse wird mit Kaffee und 
Kuchen gesorgt. Aus Erfahrung möchten wir schon jetzt darum bitten, keine 
Rucksäcke zum Einkauf mit zu bringen. Für die Dauer Ihres Einkaufs werden 
Ihnen Einkaufstaschen gestellt, solange der Vorrat reicht. Vielen Dank für Ihr 
Verständnis. 
Möchten Sie Ihre Ware verkaufen? Dann lesen Sie hier alles zu den Anbieterinfos: 
Verkauft werden alle Artikel rund ums Kind, tragbare Frühjahrs-/ Sommerbe-
kleidung (bis Gr. 170), sowie Schuhe (bis Gr. 40), Spielsachen und vieles mehr 
in ordentlichem Zustand. 
Ein Verkauf ist ausschließlich mit einer Kennnummer möglich. Diese erhalten 
Sie nur telefonisch ab Dienstag, den 16. Februar  unter der Telefonnummer: 
0151/ 55318809. Wir sind von Dienstag bis Freitag von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr 
erreichbar. Solange der Vorrat reicht. 
 
Warenannahme ist am Samstag, den 5. März von 18.00 bis 19.30 Uhr eben-
falls in der Hap-Grieshaber-Halle. Nicht verkaufte Waren und die Verkaufserlöse 
können am 
Sonntag, den 6. März zwischen 17.00 Uhr und 18.00 Uhr abgeholt werden. 
Zwanzig Prozent der Verkaufserlöse kommen dem DRK Eningen zugute. 
Schauen Sie doch mal auf unserer Homepage www.drk-eningen.de vorbei. Hier 
erhalten Sie viele Infos zu all unseren Tätigkeiten, Veranstaltungen und Erste 
Hilfe Kursen. 

Helfen kann so einfach sein 
Der DRK-Blutspendedienst lädt zur Blutspende ein 
 
Wie wäre es als Lebensretter ins neue Jahr zu starten? Gelegenheit dazu bietet 
die DRK-Blutspendeaktion 
 
am Freitag, dem 19.02.2016 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
in Eningen u. Achalm, HAP-Grieshaber-Halle, Betzenriedweg 24 
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Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit! 
15.000 Blutspenden werden täglich benötigt um die Versorgung der Kliniken 
sicherzustellen. Jede Blutspende hilft den Patienten und rettet Leben. Aber auch 
für den Spender selbst lohnt sich die gute Tat. Neben dem erfüllenden Gefühl 
bis zu drei Menschen mit seiner Blutspende geholfen zu haben bekommt jeder 
Blutspender einen kleinen Gesundheitscheck. Erstspender erhalten einen Blut-
spendeausweis mit der Blutgruppe. Dieser hat bei Unfällen nicht selten schon 
einen entscheidenden Zeitvorteil gebracht. 
 
Jede Spende zählt. Blut spenden kann Jeder von 18 bis zur Vollendung des 72. 
Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die 
Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersu-
chung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, 
Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde 
Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blut-
spende den Personalausweis mitbringen. 
 
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blutspende sind 
unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und im Internet unter www.
blutspende.de erhältlich. 

Förderverein 
Eninger Kunstwege

Einladung zur Mitgliederversammlung 2016 
Mittwoch (Aschermittwoch), den 10. Februar 2016 um 18 Uhr im Landgast-
hof Wolf (Nebenzimmer), Brunnenstr.13 in Eningen unter Achalm 
Tagesordnung
 1. Begrüßung
 2. Jahresbericht 2015 der Vorstandschaft und der Beauftragten der AG Kunst- 

und Sinnespfad
 3. Bericht des Schatzmeisters
 4. Bericht der Kassenprüfer 
 5. Aussprache
 6. Entlastung für Vorstand und Schatzmeister
 7. Änderung der Vereinssatzung (aufgrund Vorgaben des Finanzamts)
 8. Ausblick und Vorhaben im Jahr 2016
 9. Anträge
10. Verschiedenes
 
Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch der Mitglieder und der Freunde von 
Kunst und Kultur. 
Anträge müssen nach der Satzung bis 7. Februar 2016 beim Vorsitzenden ein-
gereicht werden. 
Hermann Walz 
Vorsitzender 

HAP Grieshaber Ausstellung im Februar 
Die erweiterte Ausstellung von Rosenthal Vasen, gestaltet von HAP Grieshaber, 
und die Metallformen, die der Künstler bei der Vorbereitung seiner Druckstöcke 
verwendete, fi nden Interesse. 
Die nächste Öffnung ist am Sonntag, den 7. Februar, wie immer von 14 bis 
17 Uhr. 
• Wer hat Interesse an einem Öffnungstag Aufsicht zu führen? - Eine Einführung 

bzw. Schulung ist möglich.
 
Kontakt Hermann Walz Tel. 820915 oder hermann.walz@t-online.de 
 

Ungeschriebene Bücher 
Seit einigen Tagen steht auf dem Sockel vor dem Rathaus in Eningen die zweite 
Skulptur auf Zeit. Sie wird drei Monate zu sehen sein. 
Sie stammt von dem Künstler Jürgen Keppeler aus Pliezhausen, gefertigt aus 
einem Buchenstamm, mit der Kettensäge bearbeitet, gebrannt und mit Epo 
-Harz behandelt mit dem Titel „Ungeschriebene Bücher“. 
Sie wurde im November vergangenen Jahres als Objekt Nr. 3 bei einer „Live-
Performance“ zum Thema „Bücher bewegen“ in Marbach am Neckar gefertigt. 
Der Künstler hat noch weitere Objekte zu diesem Thema in Planung, die im Laufe 
dieses Jahres entstehen sollen. 
 
Jürgen Keppeler ist Jahrgang 1966 und seit Ende der 80er Jahre der Kunst mit 
der Kettensäge verfallen. 
Angeregt zu dieser Art Holzbearbeitung und Kunstform wurde er durch seinen 
damaligen Kunstlehrer Willi Siber. 
 
Das Atelier befi ndet sich auch in Pliezhausen, wo man ihn in seinem Atelier 
besuchen kann. 
Er hat teilgenommen an verschiedenen Ausstellungen und Kunstwettbewerben 
wie z.B. 
Möbeldesignausstellungen in Stuttgart, München und Düsseldorf. 
Sudhaus Tübingen und Galerie Schloß Mochental 
Blaubeurener Kunsttage 
Bregenzer Festspielhaus 
Paul Jauch Haus in Eningen 
hw 

Gesangverein1833 e.V. Eningen unter AchalmGesangverein 1833 e.V. Eningen unter Achalm

Auf www.gesangverein-eningen.de  fi nden Sie ebenfalls alle Termine sowie 
weitere Informationen rund um den Verein. 
 
Termine 
 

Montag, 1. Februar 2016 
19:15 Uhr  music and more 
20:15 Uhr  Männerchor 
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Dienstag, 2. Februar 2016 
17:15 Uhr  Achalmfi nken - die Jüngeren 
18:00 Uhr  Achalmfi nken - die Älteren 
19:30 Uhr  Frauenchor 

Gesundheitsforum Eningen e.V.Gesundheitsforum Eningen e.V.

Das Gesundheitsforum Eningen e.V. berichtet vom Vortrag „Japanisches 
Heilströmen – Jin Shin Jyutsu“ vom Januar 2016.  
Die 2. Vorsitzende des Vereins, die Heilpraktikerin Ute Kohfi nk-Traugott aus Enin-
gen, stellte den interessierten Zuhörern diese alte japanische Heilkunst, die als 
Selbsthilfemethode verwendet werden kann, vor. 
Der Leitgedanke von einer frei im Körper fl ießenden Lebensenergie liegt dem 
Jin Shin Jyutsu zugrunde. Es reichen oft schon kleine Unstimmigkeiten um den 
Fluss der Lebensenergie aus der Balance zu bringen und die Energieströme zu 
blockieren, was dann zu Beschwerden und Erkrankungen führt. 
Hier sind vor allem zu nennen: ein Übermaß an Stress (im Beruf oder in der Freizeit), 
Beziehungsprobleme, ungelöste emotionale Verletzungen, falsche Denkmuster, 
ungünstige klimatische Einfl üsse, fehlender Lebenssinn, körperliche Verletzungen 
oder Unfälle. 
Im Japanischen Heilströmen gibt es verschiedene Energieströme, aus denen 12 
Organströme und 26 Energiepunkte hervorgebracht werden. Die Organströme 
sind vergleichbar mit den Meridianen, die wir aus der Traditionellen Chinesischen 
Medizin her kennen. Die 26 Energiepunkte, die auch Sicherheits-Energieschlösser 
genannt werden, geben einen Hinweis, wo im Moment etwas nicht in Ordnung ist. 
Durch das gleichzeitige Berühren von 2 Energiepunkten kommt die Energie ins 
Fließen, was durch ein regelmäßiges Pulsieren an den Fingern spürbar wird. 
Dieses Strömen wird in der Regel 2 bis 20 Minuten angewandt. Dabei ist eine 
kurze tägliche Anwendung effektiver, als ein einmaliges stundenlanges Strömen 
einmal pro Woche. 
Bei Punkten am Rücken, die alleine nicht gut erreicht werden, kann ersatzweise 
der dazugehörende Finger gehalten werden. Jeder Finger der Hand ist über die 
Energieströme mit einigen Energiepunkten verbunden. 
Jeder Energiepunkt und auch jeder Finger ist mit bestimmten Themen bzw. 
Einstellungen, Denkmustern oder Gefühlen verbunden. Indem zum Beispiel der 
eigene Daumen mit den Fingern der anderen Hand umfasst wird, werden Sorgen 
und unnötiges Grübeln harmonisiert. Auch der Magen, der Nahrung und neue 
Eindrücke verdaut, wird dadurch beruhigt. Durch das minutenlange Halten aller 
Finger hintereinander können die dahinterstehenden Themen gelöst werden. Denn 
ein Verändern der Gedanken oder Gefühlsmuster stellt einen wichtigen Aspekt 
für die Heilung dar. 
Nachdem die Referentin auch auf den wichtigen Aspekt des Atmens und die 
tägliche Atemübung von 36 bewusst ausgeführten Atemzügen eingegangen war, 
folgten weitere praktische Übungen, indem einige Sicherheits-Energie schlösser 
gehalten und ihre jeweilige Bedeutung vorgestellt wurde. 
Mit Interesse forschten die Zuhörer in den vorgestellten Büchern. Mit ihrer Hilfe ist 
es möglich, die für die eigenen Projekte wichtigen Energiepunkte zu fi nden und 
mögliche dahinterstehende Themen zu erkennen. 
Am Schluß erfolgte der Hinweis, daß beim Arbeitskreis für Gesunderhaltung 
in Reutlingen, Kurse für Jin Shin Jyutsu angeboten werden. Beim Mitglied des 
Gesundheitsforums Eningen e.V. der Arbeitskreisleiterin Heilpraktikerin Gabriele 
Neuenfeld kann diese Selbsthilfemethode unter fachkundiger Anleitung entdeckt 
und erlernt werden. 
 

Immer aktuell fi nden Sie Informationen zu den Veranstaltungen  
des Gesundheitsforums Eningen e.V. unter  
www.Gesundheitsforum-Eningen.de 

Energiepunkt Nr. 8 am Knie beim Japanischen Heilströmen

LG Eningen-Reutlingen

Silber und Bronze für Lea-Madlen Fundel 
Einen gelungenen Einstand ins neue Jahr feierten drei Athleten der LG Eningen-
Reutlingen bei den Baden-Württembergischen Hallenmeisterschaften in Karls-
ruhe. Lea-Madlen Fundel (U18) sicherte sich mit der Bestleistung von 3,30m die 
Silbermedaille im Stabhochsprung und mit 9,00sec im 60m Hürdenlauf noch 
zusätzlich die Bronzemedaille. Nils Pauckner (U18) schaffte im Kugelstoßen mit 
14,08m ebenfalls eine neue Bestleistung und belegte in dem ausgeglichenen 
Feld Rang sechs. Julian Fundel schließlich kam mit 8,89sec im 60m Hürdenlauf 
auf Platz 10. 
 
Alle drei standen auch bei der Sportlerehrung der Gemeinde Eningen zusammen 
mit Alexander Koch, Patricia Koch, Felix Pauckner, Jannik Rogge und Selene 
Wüsteney im Blickpunkt, was die gute Arbeit in der Leichtathletik widerspiegelt. 

Musikverein Eningen e.V.Musikverein Eningen e.V.

Termine 
Jugendkapelle 
Montag 01.02.2016 
18.30 Uhr Tutti Probe
Aktive Kapelle 
Dienstag 02.02.2016 
20.00 Uhr Tutti Probe 

Glühweinparty zum Jahresauftakt 
Nach dem sehr erfolgreichen Jahresabschluss mit dem Abschlusskonzert kurz 
vor Weihnachten, startete der Musikverein letzten Samstag gesellig ins neue 
Jahr. Rund 40 Musikerinnen und Musiker samt Familien trafen sich zu einer 
winterlichen Glühweinparty in den Räumen des Musikvereins im Spital. Bei 
Grillwürsten, selbstgebackenen Kuchen und allerlei heißen und kalten Getränken 
verlebten die Besucher einen entspannten und geselligen Abend. Das ließ sich 
auch Dirigent Sergej Saika nicht entgehen. 
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Eninger Häbles-Wetzer Narrenzunft e.V. 1992Eninger Häbles-Wetzer Narrenzunft e.V. 1992

Endspurt - und „Schmotziga“ 
Nachdem die „fünfte Jahreszeit“ heuer ganz kurz ist – in der Achalmgemeinde 
dauert sie bei der 1992 gegründeten Eninger Narrenzunft „Häbles-Wetzer“ seit 
dem Häsabstauben am 7. Januar nämlich lediglich 34 Tage – geht sie nun so 
langsam aber sicher bereits wieder dem Ende entgegen. 

Bevor es allerdings so weit ist und das Fasnetsverbrennen am Faschings-
dienstag (9. Februar) um 19 Uhr auf dem Spitalplatz stattfi ndet, wird noch die 
ganz „heiße Phase“ eingeläutet. Diese beginnt bekanntlich in einer Woche, am 
„Schmotziga Doschdig“. 

Bereits um 6 Uhr fi ndet an diesem Tag mit der Luka das „Narrenwecken“ statt. 
Anschließend trifft man sich ab 7.30 Uhr zum Frühstück im Narrenstall. Im 
Verlaufe des Vormittags fi ndet die Brezelaktion statt, bei der sich die Häs- und 
Maskenträger in den Kindergärten vorstellen. Ebenso steht auf dem Plan die 
Schülerbefreiung in der Achalm- und Schillerschule. An diesem Vormitttag 
werden übrigens von den „Häbles-Wetzern“ an die eintausend Brezeln an die 
Kindergarten- und Schulkinder verteilt. 

 
-Kinder- und Narrenumzug- 
Um 14 Uhr startet in der Schulzengasse dann der Kinder- und Narrenumzug, 
bei der das Jungvolk sämtlicher Kindergärten mit seiner fantasievollen Kostü-
mierung ebenso wie die Schulkinder die Hauptakteure sind. Daneben sind aber 
auch wieder einige Narrenzünfte wie u. a. die „Roßberg-Hexa“ aus Gönningen, 
„Brühlbärbel“ aus Mittelstadt, die „Brandwein-Hexa“ von der Vorderen Alb, die 
Narrenzunft „Scheibengipfel“, die Eninger „Waldgeister“ und „last but not least“ 
-wie alljährlich- die „Ammerdal-Hexa“ aus Tübingen mit von der Partie. Als 
musikalischer Stimmungsmacher „heizt“ außerdem in gewohnter Manier die hei-
mische Narrenkapelle „d’Achalmer“ die Umzugsteilnehmer und Besucher ein. 
Der Narrenwurm bewegt sich am Rathaus vorbei die Eugenstraße runter und 
dann die Bahnhofstraße hoch bis zur Karl- und dann die Burgstraße entlang bis 
zum Rathausplatz. Hier wird dann der Narrenbaum aufgestellt und Eningens 
Bürgermeister Alexander Schweizer danach durch die Rathausschlüssel-Ab-
gabe „entmachtet“. Man darf gespannt sein, was sich Ango, Trauben-Rike und 
Häbles-Wetzer diesmal für einen Scherz für den im letzten Jahr wiedergewählten 
Schultes ausgedacht haben. 

Rund ums und im Rathaus ist dann buntes Fasnetstreiben – und im Narrenstall 
gibt es Kaffee und Kuchen. 

Während in der Geißberghalle abends ab 20 Uhr die Hexen-Party über die Bühne 
geht, trifft sich das restliche närrische Volk im Narrenstall zur „Altweiberfasnet“ 
mit Musik. 
 

Naturfreunde EningenNaturfreunde Eningen

 Veranstaltungen im Februar 
Di.,02.Febr.16 Nordic Walking - Treffpunkt Parklatz Glemser Stausee 
 Beginn:  16.00 Uhr 
Di.,02.Febr.16 Fotogruppe - Einfl uss der Blende für die Bildgestaltung 
 Beginn:  20.00 Uhr im Naturfreundehaus 
Sa.,06.Febr.16 Jahreshauptversammlung 
 Beginn: 18.00 Uhr im NFH 
Di.,09.Febr.16 Nordic Walking - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 16.00 Uhr 
Di.,16.Febr.16 Nordic Walking - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 16.00 Uhr 
Di.,16.Febr.16 Fotogruppe -Fragen und Antworten zu m.objects 
 Beginn: 20.00 Uhr im NFH 
Do.,18.Febr.16 Seniorentreff Ü50 
 Museums-Besuch in Reutlingen 
 Treffpunkt:  13.30 Uhr, EDEKA oberes Parkdeck 
 Info: Heinz + Anneliese Hespeler Tel. 07121 - 82264 
Sa.,20.Febr.16 Kinder-/Schülergruppe - Hallenbadbesuch 
 Treffpunkt: 14.00 Uhr beim Hallenbad Pfullingen 
Di.,23.Febr.16 Nordic Walking - Treffpunkt Parklatz Glemser Stausee 
 Beginn:  16.00 Uhr 
So.28.Febr.16 Halbtageswanderung zum Albvereinshaus 
 Abgang: 13.00 Uhr, EDEKA oberes Parkdeck 
 Info: Rolf Fink Tel. 07121 - 87345 

Mir send narret 
Sa.,30.01.2016 Kinderfasching im Naturfreundehaus 
 Cowboys, Prinzessinnen, Clowns, alle Kinder mit Omas, 
 Opas, Bekannte und Freunde sind herzlich willkommen! 
 Beginn:  14.30 Uhr 
Sa.,30.01.2016 Fasching im Naturfreundehaus 
 Beginn:   19.00 Uhr 
 Sie haben Lust, das Tanzbein zu schwingen, zu lachen und 

einfach Spaß zu haben, verkleidet oder nicht - bringen Sie 
Freunde und Bekannte mit - alle sind herzlich willkommen. 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
am Samstag, 06. Februar 2016 um 18.00 Uhr im Naturfreundehaus „Am 
Lindenplatz“ 
 
Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung, Aufstellung einer Wahlkommission 
2. Berichte und Aussprachen 
3. Entlastungen 
4. Satzungsänderung (Artikel 6 der Satzung) 
5. Verpachtung NF-Haus 
6. Wahlen des Vorstands, dessen Stellvertreter, Kassier/ Stellvertreter, 
 Schriftführer, Kontrolle, Umweltreferent, Senioren, Öffentlichkeitsarbeit, 

Fotogruppe, Kinder- und Schülergruppe, Jugendgruppe, Frauengruppe, 
Wandern sowie die erforderlichen Stellvertreter der Fachgruppen. 

7. Wahl der Delegierten zur Bezirkskonferenz 2016 in Eningen und zur Landes-
konferenz 2016 in Stuttgart 

8. Anträge 
9. Verschiedenes 
 
Bitte nehmt recht zahlreich an der Jahres-Haupt-Versammlung teil, da noch 
einige wichtige Posten im Vorstand fehlen und besetzt werden müssen. 
Mit freundlichen Grüßen und „Berg frei“ 
Bernd Gitt 

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe EningenSchwäbischer Albverein Ortsgruppe Eningen

Wanderwoche vom 5. bis 11.6.2016 
Panoramaweg Altmühltal, 130 km in 7 Tagen,
Übernachtung in Gasthöfen mit Gepäcktransfer.
Es sind noch 4 Plätze frei
Anfragen HP Hofmann, 81250 oder hp@hofmann-eningen.de 
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Einladung zum ersten Wanderführerstammtisch  
Der Erfahrungsaustausch und der persönliche Kontakt im lockeren Rahmen sind 
angesichts der veränderten Bevölkerungsentwicklung und der sich wechseln-
den Bedürfnisse unserer Freizeitgesellschaft wichtig geworden. 
Wir laden alle Wanderführerinnen und Wanderführer der Ortsgruppe ein, aber 
auch Menschen, die als Wanderführer einsteigen wollen ein. Auch inzwischen 
passive bzw. ehemalige Wanderführer sind in dem Kreis willkommen, 
Wir treffen uns am 
Freitag, den 29. Januar 2016 um 19.30 Uhr in der Gaststätte „Grüner Baum“ 
beim Rathaus. 
Wir freuen uns auf die Gespräche am Stammtisch. 
Die Wanderwarte Michael Coconcelli und Hermann Walz

Neuverpachtung Wanderheim Eninger Weide 
Da die Pächterin Gudrun Gekeler zum Ende 
des Jahres 2016 in den wohlverdienten Ruhe-
stand geht, wird für das Wanderheim Eninger 
Weide – Hans-Schenk-Haus –  zum 1. Januar 
2017 ein neuer Pächter gesucht. 
Das Wanderheim liegt im Naherholungsgebiet 
und im Biosphärengebiet Schwäbische Alb. Es 
ist ein beliebtes Ausfl ugsziel. 
Kontakt und Information bei Vorstand Ingo Ruf 
Mail: ingo.ruf@ruf-reutlingen.de oder http://
einingen.albverein.eu 
 
Februar 2016   
So 14.02. Winterwanderung am Sternberg fällt aus  
Do 18.02. Bewegliches Alter, Busfahrt nach Mengen  zu einer Führung 
  bei Firma Hepp, Haushaltsbedarf, dort anschließend Einkehr. 
  Abfahrt 13.00 Uhr Schiller-/Wengenstraße. Anmeldung bei 
  D. Krause Tel 8 33 68. HD Strobel, D. Krause
Sa 20.02. Hauptversammlung im Wanderheim Eninger Weide  
  Hans-Schenk-Haus, Beginn 19.30 Uhr, Fahrt mit Bus ab Wenge 
  18.30 Uhr, weitere Haltestellen: Eitlinger Str. u. Friedhof. 
  Rückfahrt von WH ca. 23.00 Uhr. Ingo Ruf Tel. 88 07 77
So 21.02. Nachmittags-Winterwanderung Josef Härle 
  Tel. 8 32 38
Fr 26.02. UNESCO-GeoPark Schwäbische Alb – ein GeoPark der 
  Superlative.  Eine nationale Planung entwickelt sich zum 
  UNESCO-Projekt. 19.30 Uhr Gemeindebü-cherei Eningen, 
  Burgstr. 14. Dr. Siegfried Roth Michael Coconcelli 
  Tel.  0163 2520 213
Sa 27.02.. Schneeschuhwanderung  Geheimnisvolle Kraftorte und 
  Quellen auf der Alb. Treffpunkt: Parkplatz Gestütsgasthof 
  St. Johann, Strecke 7 km, 220 Höhenmeter, Gehzeit ca. 2,5 Std. 
  Michael Coconcelli Tel. 0163 2520

Tanzbärchen besuchen das Seniorenzentrum St. Elisabeth 
Am vergangenen Montag besuchten die Tanzbärchen des Schwäbischen Alb-
vereins das Seniorenzentrum St. Elisabeth in Eningen. Gespannt und aufgeregt 
warteten die Kinder bis die Zuschauer Platz genommen hatten. Bereits nach 
dem ersten Tanz war die Anspannung verfl ogen und die Kinder hatten sichtlich 
Freude am Tanzen. Spätestens bei dem „Lied über mich“ ging diese Freude 
auch auf die Zuschauer über. Als die Kinder beim letzten Lied „Arabella Wir-
belwind“ im Raum herum wirbelten, waren die Gäste hellauf begeistert. Zum 
Abschluss wurde noch eine Geschichte vom Regenbogen erzählt, in der jedes 
Kind eine bestimmte Farbe darstellte. Zusammen bildeten die Kinder am Ende 
der Geschichte einen schönen Regenbogen. Die in den letzten zwei Wochen 
gemalten Regenbogenbilder, konnten die Kinder jedem Besucher zur Erinnerung 
ein Bild überreichen. 
Ein herzliches Dankeschön geht an die Mitarbeiter des Seniorenzentrums St. 
Elisabeth. 

Bewegl. Alter
 
Die Veranstaltungen des Beweglichen Alters in 2016 
Am 21.04.2016 ab 13 Uhr führt eine Busfahrt nach Gomadingen-Offenhausen 
zu einer Besichtigung des Museums in der ehem. Klosterkirche über die Zucht 
und den Einsatz der Pferde und die Geschichte der Mönchsorden im alten 
Württemberg. 
 
Am 19.05. trifft man sich um 14 Uhr Ecke Wengen-/Schillerstraße zu einer Wan-
derung durchs Grüne nach Reutlingen mit einem kleinen Rundgang durch die 
Altstadt. Rückfahrt mit Bus. 
 
Am 16.06. um 12.30 Uhr geht‘s mit dem Bus nach Bad Wurzach, wo eine 
kleine Wanderung durchs Ried und anschließend eine Fahrt mit der Torfbahn 
unternommen wird. 
 
Am 21.07. um 10.36 Uhr Abfahrt mit dem Linienbus ab Haltestelle Eitlinger Stra-
ße/Rathaus zur Eninger Weide und von dort Wanderung Teufelsschlucht – am 
Geißberg – Lindenplatz zurück nach Eningen. 
 
Am 18.08. um 13 Uhr Busfahrt nach Trossingen, dort Besuch des Deutschen 
Harmonikamuseums. 
 
Am 15.09. um 10.36 Uhr ab Haltestelle Eitlinger Straße/Rathaus mit dem Li-
nienbus zum Ochsenbühl und von dort Wanderung über den Alleenweg zum 
Wanderheim Eninger Weide. 
 

Am 20.10. um 13 Uhr Busfahrt nach Neidlingen; dort Bescuh der Mühle für 
Steinkugeln aus Albmarmor und weiter zur Burgruine Reußenstein. 
 
Am 17.11. um 14 Uhr von Ecke Wengen-/Schillerstraße Wanderung über 
Schillerstraße – Schöner Weg – Spitzwiesenweg – Arbachtal nach Pfullingen; 
Rückfahrt von dort mit Bus. 
 
Am 15.12. um 13 Uhr führt die Jahresabschluss-Busfahrt zum Dominikane-
rinnenkloster Sießen mit Besuch der Klosterkirche und des der Künstlerin Berta 
Hummel – Schwester Maria Innocentia gewidmeten Saals. 
 

Bei den Busausfl ügen in den „geraden Monaten“ ist die Abfahrt an der Kreuzung 
Wengen-/Schillerstraße. Die Anmeldungen nimmt Detlef Krause, Tel. 83368, 
entgegen. 
Unsere Unternehmungen bieten viele Erlebnisse, die noch schöner sind, weil 
man mit netten Leuten unterwegs ist. Wir freuen uns über alle, die mitmachen 
und laden dazu herzlich ein. Auch Nichtmitglieder sind immer gerne gesehen. 
Ein Tipp: Schneiden Sie sich diese Programmübersicht aus und merken 
Sie sich die Termine vor. 
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Besuch in Mengen 
(DeK) Die Februar-Ausfahrt des Beweglichen Alters am 18. 02. 2016 führt die 
Teilnehmer nach Mengen. Die Firma Leibfritz bringt sie über die Alb in den 
Landkreis Sigmaringen nach Mengen; Mengen wird auch Fuhrmannstadt ge-
nannt. Der Name rührt daher, dass die Händler früher mit ihren Gespannen bis 
ins Zentrum der Stadt kamen, um ihre Waren anzubieten. Geografi sch gehört 
Mengen schon zu Oberschwaben. 
Wir werden die Firma Hepp besuchen und erhalten dort eine Führung durch die 
Firmenräume. Es mag sich mancher wundern, warum wir einen Firmenbesuch 
machen. Dies hat den praktischen Grund: wir wollen bei unseren Ausfl ügen im 
Februar und ggf. auch im April wegen der Wetterunsicherheit ein Dach über dem 
Kopf haben. Die Fa. Hepp ist eine Handelsgesellschaft, die ein sehr breites Pro-
duktspektrum abdeckt. Wir fi nden hier Erzeugnisse der Ernährung: wie Suppen, 
Saucen und Salate. Der zweite Bereich ist die Reinigung: mit Waschen, Reinigen 
und Körperpfl ege und neuerdings auch das Wohlfühlen – neudeutsch Wellness - . 
Nach der Führung gibt es ein gemeinsames Essen mit einem Getränk und einer 
Tasse Kaffee und die Möglichkeit die Produkte des Hauses zu kaufen. Danach 
geht es direkt nach Eningen zurück. 
Wir laden interessierte Senioren und Seniorinnen ein, sich uns anzuschließen. 
Wenn es auch immer heißt: „Zum Beweglichen Alter kommt keiner mehr rein!“ 
Dies ist falsch!! Es sind noch mehr als zehn Plätze frei. 
Abfahrt ist am Donnerstag dem 18.2.2016, um 13.00 Uhr an der Kreuzung 
Wengen- / Schillerstraße.  Die Kosten betragen 20.00€ für Fahrt und Verzehr. 
Wir freuen uns über jedes neue Gesicht. Herzlich willkommen. 
 

SKV Sport- und Kulturverein
Eningen 1889 e.V.
SKV Sport- und Kulturverein 
Eningen 1889 e.V.

SKV TT-News 
SKV Eningen II – SV Rommelsbach V 0:7 
Eine klare 0:7 Niederlage gab es am vergangenen Freitagabend zu Hause für 
die zweite Mannschaft gegen die Gäste aus Rommelsbach. 
Nachdem man in der Vorrunde wenigstens 3 Spiele hatte gewinnen können, 
war an diesem Abend nichts zu holen. Nur 2 der 7 Spiele wurden erst im 4. Satz 
verloren, alle anderen zum Teil fast chancenlos in nur 3 Sätzen. Jetzt fi ebert die 
Mannschaft der nächsten Begegnung am heutigen Freitag entgegen. Hier will 
man beim TB Metzingen VII, den man in der Vorrunde mit 7:2 bezwingen konnte, 
zeigen, dass man das Siegen nicht über die Winterpause verlernt hat.  

TSV 1848 Eningen unter Achalm e.V.TSV 1848 Eningen unter Achalm e.V.

Abteilung Fußball

AHler feierten 
So richtig schön gesellig und unterhaltsam verlief auch diesmal wieder die Jah-
resabschlussfeier der AH-Fußballer des TSV Eningen. Sehr erfreut zeigte sich 
dabei deren Leiter Patrick Lotterer über den zahlreichen Besuch, zu dem darüber 
hinaus auch TSV-Fußball-Abteilungsleiter Uwe Stingel und sein Stellvertreter 
Thomas Gabler gehörten. 
In seinem Statement meinte Lotterer, dass es für die neue „Führungsriege“ mit 
seinem Stellvertreter Kai Schneckenburger und Kassierer Martin Wagner kein 
ganz „einfaches“ Jahr gewesen sei. Er dankte deshalb allen für die Mithilfe und 
Unterstützung. 
In punkto durchgeführten Veranstaltungen erwähnte er das Elfmeter-Benefi z-
Turnier, das heuer nach dem erfolgreichen Start 2014 im Wengenstadion diesmal 
im neuen Gelände, dem Arbachtal-Stadion, über die Bühne ging. Mit berech-
tigtem Stolz vermeldete er, dass man dem Hospiz-Veronika-Förderverein wieder 
eine Spende in Höhe von sechstausendfünfhundert Euro zur Verfügung stellen 
konnte. Weiter erwähnte der AH-Leiter das 7. Eninger Weinfest, die erfolgreiche 
von Knut durchgeführte Radtour, den Jahresausfl ug ins Elsass, die Wanderung 
„Rund um Eningen“ sowie das veranstaltete 43. Senioren-Hallenfußball-Turnier. 
Es sei also wieder einiges los gewesen. 
Nach dem Essen ging es sportlich weiter, galt es doch im Kleinkaliberschießen 
über 50 m mit zehn Schuss möglichst gut abzuschneiden. Mit der Trefferzahl von 
85 Ringen erwies sich dabei Eugen Hönes als bester Schütze vor der ringgleichen 
„Frauen-Power“ mit Sabine Bajorat und Martina Eitel mit jeweils 77 Treffern. 
Nach der Abstimmung für das diesjährige Ausfl ugsziel, bei dem sich die Mehrheit 
für Nesselwang/Lechtal entschied, konnten einige verdiente Akteure ausge-
zeichnet werden. 

Als bester Trainingsbesucher schaffte es diesmal Martin Wagner mit 41 Teilnah-
men vor „Coach“ Hans Kretschmar, Harald Lehner und Frank Walter (je 40). Die 
Torjägerkanone konnte Harald Lehner in Empfang nehmen, der darüber hinaus 
auch die meisten Spiele absolvierte und dafür geehrt wurde. Ebenso ein Ge-
schenk erhielten Brigitte Kretschmar, die für die Trikots zuständig ist,  Sabine und 
Knut Bajorat für die Verköstigung beim Wanderung-Zwischenstopp,  Klaus-Die-

ter Minke und Bernhard Veith, der acht Jahre als AH-Leiter erfolgreich tätig war. 
Herzliche Dankesworte für die geleistete Arbeit richtete dann auch noch Knut 
an die neue TSV-AH-Dreier-Crew mit  Lotterer, Schneckenburger und Wagner. 
Gemütlich und gesellig saß man dann noch einige Zeit beisammen und ließ die 
Feier ausklingen. 

Über „Kimme und Korn“ galt es die meisten Treffer zu erzielen.

Die drei Besten: Sabine Bajorat, Eugen Hönes und Martina Eitel (v. links).

Ehrung für Bernhard Veith (2.v.r.) durch (v.l.) Kai Schneckenburger, Martin Wagner 
und Patrick Lotterer
 

Innerorts sind auf öffentlichen 
Straßen und Gehwegen Hunde 

an der Leine zu führen.
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Die Geehrten:  Martin Wagner (2.v.links) als bester Trainingsbesucher und Harald 
Lehner (2. v. rechts) als bester Torschütze und den meisten Spielen zusammen mit 
dem „Vize“ Kai Schneckenburger (links) und AH-Leiter Patrick Lotterer (rechts).   

Abteilung Handball

C-Jugend 
Spvgg Renningen – TSV 1848 Eningen u.A. 29:7 (14:4) 
Am 23.01.2016 um 13:15 Uhr in der Rankbachhalle in Renningen 
 
Miserabler Rückrundenstart 
Am 23. Januar 2016 musste die C-Jugend zum bisher ungeschlagenen Tabel-
lenführer nach Renningen fahren. 
Die Seitenwahl konnte Eningen noch für sich entscheiden, doch was danach 
folgte glich beinahe einer Katastrophe. Die Abwehr stand noch recht passabel. 
Der Angriff funktionierte aber überhaupt nicht. Hierbei muss man aber auch 
den Renninger Torwart hervorheben, der ein ums andere Mal Bälle aus dem 
Rückraum ohne Probleme parieren konnte und auch aus der Nahwurfzone 
kaum zu bezwingen war. Außerdem leitete er bei parierten Bällen sofort einen 
Tempo-Gegenstoß ein, welche eiskalt verwertet wurden. Mit einem Lauf von 10 
Toren in Folge konnte der Tabellenführer von einem 2:2 unentschieden auf 12:2 
davonziehen und bis zur Halbzeit die 10-Tore-Führung halten. Beim Stand von 
14:4 ging es in die Pause. 
Auch in der 2. Halbzeit konnte man in den ersten Minuten noch mithalten doch 
auch dann hatten die Renninger wieder einen 9-Tore-Lauf und waren so bereits 
auf 23:6 davongezogen. Nun war die Vorgabe, dass der TSV zumindest unter 30 
Gegentore bleibt. Dies gelang mit dem Endstand von 29:7 letztendlich geradeso. 
Die Renninger haben das Spiel auch in der Höhe verdient gewonnen. 
 
Nun gilt es, diese Niederlage schnellstmöglich abzuhaken und im nächsten 
Spiel am 31. Januar 2016 um 13:15 Uhr in der Storlachhalle in Reutlingen mit 
tatkräftiger Unterstützung wieder zur alten Form zu fi nden. Dies darf gerne als 
Einladung zum Zuschauen gesehen werden. 
 
Es spielten: Linus Beschle (TW) – Rafael Schmidt (2 Tore), Jonathan Goedicke 
(1), Leo Weißmüller, Frieder Huonker, Valentin Pavlovic (2), Daniel Rau, Moritz 
Eberwein (1), Luis Hagenloch (1) 

Abteilung Leichtathletik
 

TSV 1848 ENINGEN U. A. E. V.
Abs.:  Roland Pauckner
TSV 1848 Eningen
Schillerstraße 98
72800 Eningen

72800 Eningen u. A.  25. Januar 2016 
Liebe Mitglieder der Leichtathletikabteilung, 
unsere diesjährige Jahreshauptversammlung fi ndet am Freitag, 19.Februar 
2016 um 19.00 Uhr im Vereinsheim des TSV Eningen in der Wengenstraße statt. 
Ich bitte um zahlreiches Erscheinen. 

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Berichte der Vorstandsmitglieder mit anschließender Aussprache
3. Entlastung des bisherigen Abteilungsausschusses
4. Neuwahlen
5. Termine 2015
6. Verschiedenes

Roland Pauckner, Abteilungsleiter
 

TSV 1848 Eningen SkiabteilungTSV 1848 Eningen Skiabteilung

Endlich kam der Schnee auf der Alb.  
Wir haben den Wintereinbruch für zahlreiche Aktivitäten in der Winter-
sportarena Holzelfi ngen genutzt: Langlaufkurs in der klassischen Technik 
und im Skating, Flutlichtkurs und Bambini- und Anfängerkurse standen 
auf dem Programm.   
 
Vielen Dank an alle Organisatoren und Helfer, die sich spontan zur Verfü-
gung gestellt haben. 
Leider hat der Winter sein kurzes Gastspiel auf der Alb schon wieder be-
endet. 
Dafür waren die Langlaufbedingungen am letzten Wochenende im Tann-
heimer Tal  optimal. Perfekte Loipen,  tolles Wetter und viel Spass gab es 
beim Skating-Kurs  für die 6 Teilnehmer.  

Langlaufkurs auf der Alb

Bambinikurs auf der Alb
 
Die nächsten Termine im Überblick: 
Flutlichtkurse auf der Alb jeweils dienstags ab 19.00 Uhr 
Skilanglauf und Skating auf der Alb 31. Januar 2016 und 
 21. Februar 2016 (nur klassisch) 
Ski- und Snowboardcamp 12. - 14. Februar 2016 
Tagesausfahrt Sonnenkopf 20. Februar 2016 
Skilanglauf und Skating im Tannheimertal 11. -13. März 2016 
Flumserberg-Wochenende 12. - 13. März 2016 
Saisonfi nale im Stubaital 22. - 24. April 2016 
 
Tagesausfahrt an den Sonnenkopf am 20.02.2016 
An alle Freunde des Schneesports und des guten Wetters: es geht wieder an 
den Sonnenkopf! 
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Mega Stimmung und ein kinderfreundliches Skigebiet sind garantiert, das gute 
Wetter ist bestellt und hat uns in den letzten Jahren nie im Stich gelassen. 
Also melde dich und deine Freunde ein und los geht’s! Nach dem Skifahren 
und Boarden ist dann wie immer Après-Ski angesagt, damit der Busfahrer sei-
ne Lenkzeiten einhalten kann. Dementsprechend werden wir auch erst wieder 
etwas später in Eningen ankommen. 
Teilnehmer 
Alle Ski- und Snowboardbegeisterten 
Preise 
Schneemann (Jg 2008 und jünger) 
39,- Euro für TSV-Mitglieder 
44,- Euro für Nichtmitglieder 
 
Kinder (Jg 2000 bis 2007) 
54,- Euro für TSV-Mitglieder 
59,- Euro für Nichtmitglieder 
 
Jugend (Jg 1996 bis 1999) 
60,- Euro für TSV-Mitglieder 
65,- Euro für Nichtmitglieder 
 
Erwachsene 
64,- Euro für TSV-Mitglieder 
69,- Euro für Nichtmitglieder 
 
Leistungen 
Tagesskipass Sonnenkopf, Busfahrt 
Abfahrt 
5.15 Uhr Sportplatz Wenige (Rückkehr gegen 21.30 Uhr) 
Anmeldung 
Bürofachhandel Otto Sturm, Reutlingerstraße 15, Eningen 
Ansprechpartner 
Laura Neuhäuser 01774944008 
Anmeldeschluss 
17. Februar 2016 
Wichtig: Teilnehmer unter 18 nur in Begleitung eines Erziehungsberechtigten 
oder mit einer entsprechenden Einverständniserklärung. 
 

Neu im Programm der Skiabteilung - Badminton – freies Spiel für jedermann 
Mittwochs 18.30 – 21.30 Uhr / Arbachturnhalle / Halle 2 und3 
Wir freuen uns über jede/n Teilnehmer/in! Einfach vorbei kommen, mitmachen 
oder nur einfach mal schnuppern! (FS) 

 
Runter mit dem Winterspeck - komm zu uns in die  Skigymnastik: 
Fit & Fun - Bambini (4 - 7 Jahre) 
montags 16.00 -17.00 Uhr / Günter-Zeller-Halle / Halle 3 
 
Fit & Fun - Kids (8 - 12 Jahre) 
donnerstags 17.45-18.45 Uhr / Günter-Zeller-Halle / Halle 2 und 3 
Fit & Fun Jugend (13 - 17 Jahre) 
donnerstags 18.45 - 19.45 Uhr / Günter-Zeller-Halle / Halle 2 
Programm: 
Fit und Fun mit Spielen, Koordination und Kondition in der Halle und im Freien 
 
Fit & Fun Erwachsenen & Volleyball & Fussball (14 – 99 Jahre) 
montags 20.00 -22.00 Uhr / Günter-Zeller-Halle / Halle 2 und 3 
 
Bitte beachten Sie die aktuellen News zu Kursen und Terminen auf unserer 
Homepage unter www.ski-eningen.de 

Abteilung Tischtennis

Durchwachsener Auftakt nach der Winterpause 
(rb)Mehr schlecht als recht kamen die Aktiven aus der Winterpause. So setzte 
es für die erste Damenmannschaft die erste Saisonniederlage und die dritte 
Herrenmannschaft musste sich dem Tabellennachbarn deutlich geschlagen 
geben und befi ndet sich jetzt wieder mitten im Abstiegskampf. Lediglich die 
Senioren kamen gut aus den Startlöchern und übernahmen nach ihrem Sieg in 
Metzingen vorübergehend die Tabellenführung.

Verbandsklasse Damen: 
TTV Gärtringen 2 – TSV Eningen 8:5 
Gleich ein dreifaches Pech hatten unsere Damen. Zunächst kam die Botschaft 
von Stammspielerin Schaal, dass sie aus familiären Gründen in der Rückrunde 
kürzer treten muss, dann zerrte sich Scholer im Training und war nur bedingt 
einsatzbereit und zum dritten stellte Gärtringen am Samstag mit Gakstatter die 
überragende Spielerin die nicht nur alle drei Einzel, sondern auch das Doppel 
gewann. Dennoch lieferten unsere Damen ein offenes Match. Zweimal Reiner 
und je einmal Braun und Kregel, sowie das Doppel Reiner/Braun holten die 
Punkte für Eningen. Pech hatte Braun die in ihrem ersten Spiel trotz einer 2:0 
Satzführung noch 8:11 im Entscheidungssatz unterlag. Nach der Niederlage 
haben unsere Damen jetzt noch 4 Punkte Vorsprung auf die Verfolger und immer 
noch gute Chancen in der kommenden Runde eine Klasse höher zu spielen.

Kreisklasse B Herren: TB Metzingen 4 – TSV Eningen 3  9:3 
Trotz der klaren Niederlage verlangte unsere Mannschaft dem neuen Tabellen-
führer alles ab. Für Metzingen war es kein Selbstläufer. Im Gegenteil, sie muss-
ten sich mächtig strecken. 470:456 Bälle sprechen da ein deutliches Zeichen. 
Nach den Doppeln lag unsere Mannschaft gar 2:1 in Front. Doch dann folgten 
5 Niederlagen in Folge. Bitter waren die Fünfsatzniederlagen von T. Kitzmann 
(7:11) und P. Schimmer (8:11). Lediglich Sommer konnte im ersten Durchgang 
einen Sieg erringen. Nach dem 3:6 Zwischenstand erntete unsere Mannschaft 
erneut 3 Niederlagen und nach 3 Stunden stand die 3:9 Niederlage gegen den 
neuen Tabellenführer fest.

Kreisklasse Senioren: TuS Metzingen 2 – TSV Eningen  2:6 
Trotz des deutlichen Sieges taten sich die Eninger Senioren recht schwer. Und 
dies, obwohl sie zu Beginn gleich beide Doppel gewannen. M. Kregel/Loth 
siegten 3:0 und E. Krumm/Brenner 3:1. Doch in den Einzeln kam dann die 
erwartete Gegenwehr. Brenner tat sich gegen Lamparter sehr schwer ehe sein 
10:12/11:9/11:8/11:9 Sieg feststand. Loth unterlag gar an diesem Tag famos 
aufspielenden Skokanitsch. Auch der nächste Punkt ging an Metzingen. Krumm 
gewann zwar einen Satz gegen Maag, doch am Ende siegte der Metzinger 
3:1. Kregel dagegen siegte deutlich 3:0 gegen Graser. Im zweiten Durchgang 
machte Loth seine Auftaktniederlage wett und gewann gegen Lamparter 3:1. 
Nun lag es an Brenner den Sack zu zumachen. Doch Skokanitsch hatte was 
dagegen und so gab es ein Spiel auf Messers Schneide. Am Ende siegte Bren-
ner 11:9/4:11/15:13/8:11/11:8 und sicherte seiner Mannschaft den letztlich 
verdienten 6:2 Erfolg.

Tischtennisjugend knüpft an Vorrunde an 
(rb)Sehr gut aus den Startlöchern kam unser Tischtennisnachwuchs. Sowohl 
unsere U18, in der Bezirksklasse beheimatet, als auch unsere U12, ebenfalls in 
der Bezirksklasse beheimatet, feierten jeweils 2 Auftaktsiege und übernahmen 
vom ersten Spieltag weg die Tabellenführung.

Bezirksklasse Jungen U18: 
TG Gönningen – TSV Eningen 0:6TSV Betzingen 3 – TSV Eningen 4:6 
Hochmut kommt vor dem Fall oder besser gesagt, zuerst muss gespielt werden 
bevor man den Gegner schlecht macht. Dies erfuhr Eningens Spitzenspieler 
Riedinger am eigenen Leib. Doch der Reihe nach. Zum Rückrundenauftakt war 
Gönningen der Gegner. Hier gewannen Riedinger/Scherf (3:0) und Jäger/M. Ken-
delbacher (3:1) ihre Doppel recht klar. Auch am vorderen Paarkreuz gab es für Rie-
dinger und Scherf kaum Gegenwehr und beide gewannen ihre Spiele recht sicher 
3:0. Einzig M. Kendelbacher musste sich mächtig strecken. Doch endlich hatte 
er seine Nerven im Griff und setzte die Vorgaben die er bekam auch um. Gegen 
einen gleichwertigen Gegner gewann er am Ende 12:14/13:11/8:11/11:5/11:6. 
Den Schlusspunkt setzte Jäger mit einem deutlichen 3:0 Erfolg. 6:0 gegen 
Gönningen, ein gelungener Auftakt. Nun war Betzingen der Gegner. Die einzige 
Mannschaft, die unsere Jungs in der Vorrunde schlagen konnte. Dementspre-
chend war Brisanz im Spiel. Und nun kam die Einstellung ins Spiel. Mit einer 
Gewissheit klar besser zu sein ging manch einer ins Spiel und wunderte sich 
dann, dass gar nichts mehr ging. Bereits im Doppel war dies bei Scherf/Rie-
dinger der Fall und so unterlagen sie zum ersten Mal in dieser Saison ein Dop-
pel zwar knapp, aber verdient mit 11:8/9:11/11:7/10:12/8:11. Dagegen waren 
Jäger/Kendelbacher voll bei der Sache und gewannen ihr Spiel nach großem 
Kampf 9:11/11:9/8:11/11:2/11:8. Im ersten Einzel zeigte Scherf einmal mehr 
was er kann. Seine Gegnerin Klett, gegen die er in der Vorrunde seine einzige 
Niederlage hinnehmen musste und er damals nicht den Hauch einer Chance 
hatte, hatte diesmal selbst keine Chance. Scherf spielte einmal mehr ein sehr 
gutes Tischtennis und gewann verdient 3:0. Riedinger riss sich gegen Stegert 
nochmals zusammen und gewann seinerseits nach verlorenem ersten Satz 
noch sicher 3:1. Anschließend unterlag Kendelbacher gegen den an diesem 
Tag sehr guten Fingerhut 0:3. Doch Jäger stellte mit einem 3:0 gegen Raß den 
4:2 Vorsprung wieder her. Nun folgte die erste Saisonniederlage von Riedinger. 
Mit einer unmotivierten Einstellung kann man gegen Klett, eine Spitzenspielerin 
in Baden-Württemberg im Mädchenbereich, nicht bestehen und so folgte eine 
deutliche 0:3 Niederlage. Scherf war aber voll da und gewann auch sein zweites 
Einzel sicher 3:0. Als dann auch noch Jäger gegen Fingerhut verlor und es plötz-
lich nur noch 5:4 stand, schauten alle auf Kendelbacher. Dieser ließ sich nicht 
aus der Ruhe bringen und gewann seinerseits klar 3:0 gegen Raß und sicherte 
seiner Mannschaft den letztlich verdienten 6:4 Erfolg.

Bezirksklasse Jungen U12: 
TSV Betzingen – TSV Eningen 1:6TTC Reutlingen – TSV Eningen 0:7 
Mit nur zwei von nötigen drei Spielern trat der TSV Betzingen gegen unsere 
Jüngsten an. Und Betzingen ging gleich in Führung. Im ersten Spiel unterlag 
Daniel Grothues gegen Kiesow 0:3. Doch dann zogen unsere Jungs davon. 
Tom Kühne mit einem klaren 3:0 und René Herrmann mit einem kampfl osen 
3:0 brachten unsere Mannschaft in Führung. Es folgte ein 3:0 durch Tom und 
René im Doppel. In seinem 2. Einzel musste Tom alles geben, um am Ende 
7:11/11:7/8:11/11:4/11:5 gegen Kiesow zu gewinnen. Ein kampfl oser Sieg von 
Daniel und ein klarer 3:0 Erfolg durch René sicherten am Ende ein sicheres 6:1 
gegen Betzingen.

Im zweiten Spiel gegen den TTC Reutlingen stellte man sich auf einen stärkeren 
Gegner ein. War der TTC Reutlingen doch komplett angetreten. Doch weit ge-
fehlt. Unsere Jungs waren an diesem Tag einfach sehr gut drauf.
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Daniel gewann diesmal sein Auftaktmatch gegen Schulz sicher 3:1. Dem folgten 
deutliche 3:0 Erfolge durch Tom und René.
Ebenfalls 3:0 gewannen Tom und René das Doppel. Der 4:0 Zwischenstand 
bedeutete auch gleichzeitig den Gewinn des gesamten Spiels.
Aber auch im zweiten Durchgang ließen unsere Jungs nichts anbrennen und 
alle drei, Tom, Daniel und René feierten nochmals klare 3:0 Siege. Am Ende 
spricht das 7:0 eine deutliche Sprache und drückt die Überlegenheit unserer 
Jungs deutlich aus. 

Jungen U18 und Jungen U12

Abteilung Turnen

Dankeschön-Nachmittag im Bruckstüble 
Am Samstag, 16. Januar 2016 waren alle unsere Übungsleiter, Helfer, Assi-
stenten und sonstige Funktionäre der Turnabteilung des TSV Eningen zum 
schon traditionellen Dankeschön-Kegelnachmittag mit anschließendem Essen 
ins Eninger Bruckstüble eingeladen. 
Die Sportlerinnen und Sportler haben sich in zwei Gruppen aufgeteilt. Dann 
wurde beim Abräumen, Fuchsjagd, kleiner und großer Hausnummer und vielen 
weiteren Kegelspielen um die Wette gekegelt, was allen Teilnehmern wieder 
rießigen Spaß bereitet hat. 
Anschließend durften sich alle, und noch einige mehr, die nach dem Kegeln 
dazugestoßen sind, das leckere Essen im Bruckstüble schmecken lassen. 
Unser Abteilungsleiter Martin Röder begrüßte die Turnfamilie, bedankte sich bei 
allen für ihren Einsatz im letzten Jahr und betonte wieder, dass nur durch die 
vielen Übungsleiter und Helfer, die vielen ehrenamtliche geleisteten Stunden 
und die aktive Unterstützung vieler Eltern, Großeltern und sonstigen Helfern die 
Turnabteilung so vielfältig aufgestellt ist. 

Er warb auch nochmal für die Abteilungsversammlung, die am Donnerstag 
den 25. Februar 2016 um 20 Uhr im TSV Sportheim stattfi ndet. 
Es wäre schön, wenn zu dieser Versammlung viele Mitglieder der Turnabteilung 
kommen würden, da hier ein neuer Abteilungsleiter gewählt werden soll. 
Wenn sich jemand berufen fühlt, dieses Amt zu übernehmen, kann er sich gerne 
mit Martin Röder in Verbindung setzten um Genaueres zu erfahren. 
Alles in Allem war es ein gelungener Nachmittag mit gutem Essen und netten 
Gesprächen. 
GS 

Die Kegel-Turnerinnen und Turner

Martin Röder bei seiner Dankesrede

Abteilung Volleyball

Sonntagskrimi in Kappelrodeck 
Zur Kaffeezeit trafen sich der am gestrigen Sonntag der Tabellenletzte aus 
Kappelrodeck und der Tabellenachte aus Eningen. Im Hinspiel gewannen die 
Achalmstädter noch klar mit 3:1.
Der erste Satz konnte schon nur mit Mühe und Not gewonnen werden. In Satz 2 
und 3 lief dann nur noch wenig zusammen. Die Aufschläge der Gegner waren in 
dieser Phase für die Annahme zu gut. Viele Eigenfehler auf der Seite der Eninger 
und unglückliche oder gar keine Abwehraktionen konnten die Sätze natürlich 
nicht für den Tabellenachten entscheiden.Satz 3 entwickelte sich zu einem 
Komplettausfall, bei dem nichts mehr zusammen lief. Aber ohne einen Punkt 
wollten die Eninger nicht nach Hause fahren und zeigten in Satz 4 Moral. Mit viel 
Leidenschaft und viel Kampfgeist wollten die Aale das Spiel unbedingt drehen 
und das gelang. „Das war ein Kraftakt, der am Ende belohnt wurde.“, freute sich 
anschließend Christoph Lenz, der heute als Libero und Coach fungierte. Satz 
5 war dann wie so oft ein Glücksfall, in dem sich die Gelb-Schwarzen Aale früh 
absetzen konnten. Eine schlechte Leistung von uns und ein Gegner der eine 
sehr gute Vorstellung abgeliefert hat. Vielleicht sogar die beste in dieser Saison. 
Am Ende steht trotzdem ein ganz wichtiges 3:2 und 2 Punkte auf dem Konto. 
(26:24, 17:25, 12:25, 25:23, 15:11) 

PARTEIEN UND POLITISCHE VEREINIGUNGEN

SPD Ortsverein EningenSPD Ortsverein Eningen

Einladung zum SPD-Neujahrsempfang  
Auch in diesem Jahr lädt der SPD-Ortsverein Eningen wieder alle interessierten 
Eninger Bürger herzlich zum traditionellen Neujahrsempfang ein. 

Er fi ndet am Sonntag den 31. Januar um 11:30 Uhr im 
Grünen Hof (Eitlinger Straße 7) statt. 

Erfreulicherweise konnte unser Landtagsabgeordneter 
Klaus Käppeler als Redner für unseren Empfang ge-
wonnen werden. Er wird zum Thema

„Unser Bild von Baden-Württemberg“

sprechen. 
 
Wir freuen uns auf einen interessanten Mittag mit vielen 
durch die Rede angeregten engagierten Diskussionen. 

WIR GRATULIEREN

Freitag, 29. Januar 2016 
Christa Lengefeld, Bahnhofstraße 19/1, 75 Jahre 
Sonntag, 31. Januar 2016 
Ilse Mina Walter, Wengenstraße 31, 85 Jahre 
Erika Meißner, Rennengässle 31, 80 Jahre 
Montag, 1. Februar 2016 
Helga Rogge, Albstraße 80, 80 Jahre 
Dienstag, 2. Februar 2016 
Erika Iwens, Im Scherbental 16, 80 Jahre 


